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in de» offenen Ladengeschäften für nothwendig und durchführbar ,
sie befürwortet de» Erlaß einer Borschrist , wonach die Läden , von
vorübergehenden Ausnahmen abgesehen , in der Zeit zwischen
8 Nhr Abends und 5 Uhr Morgens geschloffen sein müffe»
imd die Handlungsgehilfen und Lehrlinge » nd GeschäftSdiener
anüerhalb der Zeit , während welcher die Läden geschloffen
sind , in der Regel zur Arbeit für das Geschäft nicht heran¬
gezogen werden dürfen . Die Kommission hält ferner Be -
stinniningen für erforderlich , welche de » Angestellten der offenen
Ladengeschäfte die zur Einnahme der Hauptinahlzeit nothwen -
dige Zeit sicher ».

Zur Förderung der Fortbildung der Lehrlinge bringt die
Kommisstütt die Aufnahme einer Bestimmung in Vorschlag ,
wonach an Orten , wo eine vom Staate oder der Gemeinde
anerkannte Fach » oder Fortbildnngischnle besteht , den Hand -
lniigsgehilfen und Lehrlingen nnter 18 Jahre » nicht nur die
zum Besuche der Fortbildungsschule , sonder» auch die zum
Besuche der Fachschule erforderliche Zeit zu gewähren ist.

Endlich hat die Kommission noch eine Reihe von Be >
slimuiunge » vorgeschlagen , die nach dem Borgang der
§§ i 30 a fg . der Gewerbeordnung eine Verbesserung der
Ladenrännie bezwecken .

Eine gesetzliche Regelung der Kündigungsfristen , insbe¬
sondere die Einführung einer monatlichen Ati » i >nalkn »digungs -
srist , hält die Kommission gleichfalls für nothwendig . Sie
befürwortet ferner ein Einschreiten gegen die Mißsiäude , die
mit der Anwendung der sogenannte » Konknrrenzklausel ver¬
bunden sind , und wird anch i» dieser Hinsicht dem Reichs¬
kanzler eingehende Vorschläge überbreiten .

Zu Punkt 2 der Tagesordnung : „ Erhebung über die
Arbeitszeit in Getreidemühlen " beschloß die Kouimission nach
Erstattung des Referats und der Korreferate di« inündliche
Vernehmung von 40 Ausknnftspersonen ans dem Müllerei -
gewerbe vor der Kommission .

Badischer Landtag .
2 . Kammer .

£ Karlsruhe , 16 . Dez .
22 . Sitzung .

Präsident Gönner eröffnet« ' /. I Uhr die Sitzung .
Am Miuistertisch : MinislerEisenlohr und Ministerink .

direkior Schenkel .
Sekretär Venedep zeigte die neuen Eingabe » an . Es

War eine Reihe von Petitionen eingegangen , darunter eine
Petition der Radfahrer in Karlsruhe und Mannheim , die sich
»egen die neue Verordnung für Radfahrer richtete .

Der Präsident machte kurze Mittheil .nngen , worauf in die
Tagesordnung eingetreten wurde .

Auf der Tagesorduung stand die Beantwortung der In¬

terpellation Muser und Ge » , über die Stellung der großh .
Regierung zur Frage der reichsgesehlichen Gesammtreorgani -
sation der Arbeiterverficherungsgesetze betr .

Die Interpellation lautet : Welche Stellung nimmt die
großh . Regierung zur Frage der reichSgesetzlichen Gesammt »
organisation der ArbeiterversichernngSgesetze rin ? Ist sie ins¬
besondere gewillt , zunächst im Bundesrath auf eine organische
Zusammenlegung der verschiedenen Zweige der Arbeiterver -
stcherung hinznwirken , und wenn ja , von welchen allgemeinen
Grundsätzen gedenkt sie sich hierbei leite » zu lassen?

Abg . Muser ( Dem .) begründete die Interpellation .
Dieselbe beschäftige sich mit einer Frage von einschneideuster
Bedeutung . Der Standpunkt , welchen die Demokratie ihr
gegenüber einnehme , sei ein weiterer Beleg für die Unwahrheit
der häufig ausgestellten Behauptung , daß sie den Doktrinen
de » sog. Manchesterthums huldige . Die Demokratie sei gerade
auch in sozialen Dingen für eine gewisse staatliche Inter¬
vention , da die im Staate zusammen gefaßte nationale Ge -
sammtkraft da helfend » nd fördernd eingreisen müsse , wo die
isolirte Jndividualskrast nicht auSreiche. Er und seine poli¬
tischen Freunde feie » keineswegs der Ansicht, daß die Sozial¬
gesetzgebung zum Abschluß gelangt sei , oder daß auch nur
eine Ruhepause eiuzutreten habe, im Gegentheil . Sie an¬
erkennen die Berechtigung des unserer Sozialversicherung
unterliegende » Grundgedankens , allein dieser sei zu¬
nächst nicht logisch und konsequent durchgeführt worden , und
die bestehende Ausführung leide an so viele» und erheblichen
organisatorischen Fehlern und sonstigen Mängel » , daß nir¬
gends eine rechte Freude an unserer Sozialversicherung be¬
stehe , im Gegentheil in weiten Kreisen eine hochgradige Ab¬
neigung , und daß der zweifellos vorhandene gute Wille der
Negierungen und des Reichstags kann» irgendwo Anerkennung
finde . Beim Kraiikenkaffeiigeseh beschwere man sich über die
große Mannigfaltigkeit der großen Kaffen, die bisweilen ganz
ungewöhnlich hohen VerwaltungSkosten und die nicht selten
vexatorische und bureankratische Behandlung der eingeschrie¬
benen Hilfskaffen . Die Organisation der Unfallversicherung leide
ebenfalls a » nicht wenig erheblichen Mängel » . Man klage mit Recht
über die in » Maßlose gestiegenen BerwaltnngSkusten . In dem
Gesetzentwürfe , die Erweiterung der Unfallversicherung betr . ,
sage die Regierung selbst , daß bei einzelne» BerufSgeuosseu -
schafte» der erwachsene umfangreiche Schristenwechsel eine der -
artige Arbeitslast verursacht habe , daß die gesammteu Beträge
nicht ausreichten , um die durch diese Betriebe verursachte »
BerwaltuugSkosteii z » decken. Mit vollem Recht ferner werde
dem Gesetz der Ansschlnß der Arbeiter an » der Derwaltnng
zum Vorwurfe gemacht. Gegen dar Alters - und Jnvaliditäts -
gesetz wurde » die meiste» Beschwerden laut , die aber
nicht alle begründet feie» . Er wolle an dieser Stelle nicht alle
a « fzählen . Den Kardinalfehler de » Gesetzes erblicke er wesentlich
in Folgendem : Es wolle wirthlchaftlich Schwache» Hilfe ge¬
währen , ignorire aber dir wirthschaftlich Schwächsten, »äi » .
lieh die unversorgten Wittwen und Waisen . Nicht unbedenklich
sei bas für die Mittelaufbringuug gewählte zwischen Prämien »
system und Rulageverfahren stehende, sog. KapitaldecknilgS »
verfahre » , und er empfehle sich wohl noch am eheste » da» An »
lageverfahren . Er verweise ferner aus die Dürftigkeit der
Rente und bezüglich der Altersrenten auf die Höhe des be¬
zugsberechtigten Alter » , 70 Jahre . Was die Organisation
anlnnge , stehe er im Wesentlichen auf dem Standpunkte Kule -
nianns , dessen Vorschläge ihm zweckentfprechenderzu sein scheinen

al « die übrigen . Die Tragung der Last müffe zentralisirt und auf
möglichst große Verbände gelegt , die Verwaltung dagegen müffe
dezentralifirt werde » . Es sei ferner nur bei Zugrundelegung
de » Territorialprinzips die Kenntuiß , Berücksichtigung und
Kontrole der in Frage kommenden persönlichen Berhältniffe
möglich . Die grundsätzlichsten Fehler aber seien zwei : Der
Verstcherungsgedanke sei doch der , daß die mangelnde Jndividual »
kraft erseht werde durch die im Versicherungsverband zusammen¬
gefaßte Solidarkraft . Die bestehende» Ardeiterversicherungs -
gesetze versichern in Wahrheit gegen die wirthschaftlichen Folgen
von Krankheit , Unfall und Invalidität , nämlich die durch diese
physische» Ursachen hervorgerufeue Erwerbsunfähigkeit . Die
logische Fortentwicklung de« Versicheruiigsgedanken « müffe aber
»ach zwei Richtungen zu einer grundsätzliche» Ausdehnung
führe » . Warum nicht auch Versicherung gegen die
wirthschaftlichen Folgen wirthschaftlicher Ursachen, zum Bei¬
spiel Wirthschaftskrise » , Arbeitereutlaffungeu rc . Warum
nicht Versicherung gegen die Folge » uuverschuldeter Arbeits¬
losigkeit ? Eine weitere und zwar die wichtigste Konsequenz
des VersicheruiigSgedaukenS ergebe sich au » Folgendem : Wir
hätten bis jetzt wesentlich nur eine Arbeiterverstcheriing .
Warum dies ? Warum operire man mit dem produktions -
technischen Unterschied zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer
statt mit dein soziale » zwischen Bedürftige » und Nichtbedürf»
tigeu ? Warum solle der bedürftige Arbeitgeber , z. B . der
Kleinmeister , nicht versichert werde » , dem eS bisweilen schlechter
ergehe als dem Geselle » , für dessen Versicherung jener »och
zahlen müffe . Sobald man die Sache vom soziale» produk-
tionstechuischen Standpunkt aus betrachte, werde man in
logischer Fortentwickelung de« Grundgedankens nicht blo»
eine Arbeiterverstcheriing auch nicht eine solche und
dazu eine Arbeitgeberversicherung , sondern eine allge¬
niein« Ezisteiizversichernikg verlange » müffe» . Diese Ford « ,
rung fei dqs z» erstrebende Ziel und er hoffe , daß wenigstens
die Demokratie sie in ihr Programm aufnebme ; wen», wie
heute Jeder sein Hau « , so Jeder seine Existenz versichern müffe
mit der Maßgabe , daß ihm im Falle unverschuldeter Bedürf¬
tigkeit die Versicherung beispringe , wenn also in dem allge-
lueiiien Versicherungsverband der Rothschild gerade so fei, wie
der Taglöhner , dann falle die seitherige Kranken - Unfall - und
Juvaliditätsversicherung eben so weg , wie die seitherige Armen -
unterstützmig , alle di« verschiedenen bezüglichen Beiträge , Kom¬
munal und Staatsabgaben , flössen in eine Versichermngskliffe; wir
hätten dann eine große nmfaffende Versicherung Aller durch
Alle , die wahrhaftigste Solidarität . Wenn einer Versicherung
Aller durch All « ei » Reichszuschuß gewährt werde, dann habe
dieser nichts Bedenkliche » , denn die Gefammtheit opfere dann
nicht für Einzelne , sondern für sich selbst . Aber auch bevor
dieses Ziel der allgemeinen Existenzversichernng erreicht fei ,
könne und müffe die bestehende Bersichernngsgesetzgebnng ge¬
ändert werden . Der zweite große Fehler liege darin , daß
man die sog. Aequivalenztheorie zu Grunde gelegt , d . h. sich
auf den Standpunkt gestellt habe , die Höhe der Rente
müffe sich nach der Höhe der individuellen BeitragSkeisiungrn
richte» , der Arbeiter , welcher mehr Beitragswoche » zu ver¬
zeichnen babe , müffe auch mehr Renten bekommen als der
andere . Man habe die Invalidenrente beineffe » nach der Ver -
sichernngsdaner und dem Onantnm der geleistete» Versicherungs¬
beiträge . Die » widerstrebe aber gerade dem Begriff der Ver -
sichernng . Bei der Lebensversicherung z . B . hänge die
Höhe der Versicherungssumme nicht ob von der Summe der be-
zahlte » Prämien . Sterbe der Versicherte sofort nach Abschluß deS

Are
'
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78) Roman von H. Palmv - Paysen .
(Nachdruck verboten .)

(Fortsetzung .)

»Verzeihen Sie — Sie sind ganz im Recht .
" Und

Wft in sich hmeiulacheud wendet er sich nur und geht
mit langsame ». wuchtigen Schritten zn einem im Hinter¬
grund stehenden , feuerfesten Geldschrank , öffnet denselben
und entnimmt einem Päckchen zehn Tanseudmarkscheine ,
die er auch einzeln auf den Tisch zählt , derart aber , daß
einer derselben doppelt bleibt . „ Neuntausend Mark , ist
es so richtig , meine gnädigste Fran ? " sagte er mit einem
eigenthümlich verkniffenen Lächeln und Angenzwinkern .
Adelheid steht weder ihn noch die Scheine genauer an .
Sie greift hastig zu . Weg mit dein Geld , das ihr dies«
süßliche Stunde bereitet . In einem Nu ist «S in ihrer
stteidertasche verschwunden , sie hat sich nicht einmal Zeit
gegeben , den Schatz ins Portemonnaie zu stecken . Fürch¬
terlich ists ihr , „n der Seite dieses dreisten Mannes
zn veriveilen , noch fürchterlicher , mit ihm über die
Straße gehe» zu müffen . War er nur ein alter ,
häßlicher , ordinärer Mensch , redet sie sich vor , ich wüßte

besser mit ihm umzuspringen . Ach, sie fühlt recht wohl ,
was sie unsicher , was ihr de» Boden schwankend niacht .
So ganz ist ihr Gefühl denn doch nicht ahgestirmpft , daß sie
nicht wüßte , warum ste mit diesem Manne ein kokettes
Spiel getrieben hat . Und als er ihr bald darauf im
Dunkel der Straße Belm Abschied die Worte znflüstert :
Auf Wiedersehen , schöne Fran , das nächste Mal hoffe
ich in der Sanlstraße 6 , nur eine Stunde später als heute .
Zeit » nd Geld haben wir innuer nnd auch Geduld —
da steigt sie noch einen Schritt mehr herunter von der
Höhe der Selbstachtung und streckt ihm die von dem
durchfeuchtete » Handschuh noch nicht bekleidete, weiße ,
weiche Hand entgegen , welche rr dann mit leidenschaftlicher
Hast ergreift nnd an seine heißen , brennende » Lippen
zieht .

Sie hat sich in dieser Stunde wissentlich viel ver¬
geben .

Die dahinrasselnde , jagende Pferdebahn führt sie
eine ganze Strecke fort . Sie gewinnt Zeit , sich von den
häßlichen Eindrücken dieser peinlichen Stunde z» befreien .
Statt einznsehen , daß lediglich ihr Leichtsinn , ihre Ver¬
schwendungssucht und Unvernunft sie in diese Situationen
hineingeführt , bildet sie sich rin , ihren Kindern ein großes ,

übermenschliches , durch Roth gefordertes Opfer gebracht
zu haben . Sie vergißt leicht und ist bei gefüllter Börse
schnell getröstet . Je mehr sich Minuten aneinanderreihen ,
je ersichtlicher hellt sich ihr Gesicht auf , je kühler und
Heller werden ihre brennenden Wangen . Nicht lange mehr
nnd die Phantasie regt schon wieder die Schwingen in ihr
nnd beginnt ein heiteres Sinnenspiel , zaubert ihr eine
lichte , verheißungsvolle Zukunft vor , mannigfache lockende
Bilder .

Aber je Häher sich diese beredte Trösterin aufschwingt ,
desto plumper greift die Wirklichkeit in ihre Flügel . Die
gedankenabwesonde Fran wird ganz plötzlich durch Hallo
nnd Geschrei ans ihren wache » Träumen herauSgeriffrn .
Seit längerein hat sich ein sonderbar steigender Straßenlärm ,
ein vermehrtes Wagenrasseln , Rufen und Lärmen bemerkbar
gemacht . Immer Heller , lauter , gedrängter wirdS rings
umher » der unheimliche Ruf »Feuer , Feuer " ertönte ,
Fnnken wirbeln in den Lüften herum , verdichten sich immer
mehr » nd schließen znleht in dichtem Gewirr an den ge»
schlossen« , Fensterscheiben des Wagens vorbei . Plötzlich
wird sehr stark gebrenist , eS giebt einen stoßartigen Ruö
und der Ruf ertönt : „Die Straße ist gesperrt .^

(Forts , folgt .)
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5Be *fictjtt :iii!R«mtn *a § , fr w ?rds die Ranje Versicherungssumme
aurbezahit . Mit der nnseligen .sieqnivalenzthkvrie hänge dann
auch da« unselige Markensystem zusammen . So lauge nämlich
die BerficheruugSrente den gezahlten Beiträgen entsprechen
müsse,. sei eine Buchung der letzteren »othwendig und diese
werlk kaum ander « als durch Marken vorgenomme » werden
k- Npe ». Die sonst sitr dar Markensystem geltend gemachten
Gesichtspunkte seien nicht durchschlagend .

, Er würde sich freuen , wen » die Interpellation eine An¬
regung sei für die oliseitige energische Inangriffnahme der hoch¬
wichtigen BersicherungSfrage , für die praktische Mitarbeit auf
einem Gebiet «, auf welchem die politischen Gegensätze keinen
HindrrnngSgrund abgeben könnten für ein positives Zu¬
sammenwirken . (Schluß folgt .)

Badische Messe .'

Personalilaclwichteu
Wß den» Bereiche der Grotzh. Bad .

Staatseisenbahne « .
Hkktwäßig angestellt :

Ktndr « . Martin , Wagenrevident .' -
Versetzt :

Atugaberke , Max , Expeditionsassistent in Pforzheim , zur
Zentralverwaltung ,

Kuhn , Hubert , Expeditionsassistent in Müllheim , nach Durlach ,
Aimmermann , Georg , Reserveführer in Karlsruhe , nach

Heidelberg .
Kartman « , Engelbert , Reserveführer in Heidelberg , nach

Villiugen .
Zn de« Wuhestand Versetzt :

Nehringer , Philipp , Lokomotivführer , unter Anerkennung
seiner langjährigen treuen Dienste ,

Stumpf , Jakob , Kasse,idiener , auf Ansuchen unter Anerkennung
seiner langjährigen treuen Dienste .

Entlassen :
Zßürzvnrger , Johann , von Uissigheim ,
Weber , Fridolin , von Neckarburken,
Müllich , Franz , von Kaiserslautern .
Woßnaget , Thoniar , von Elsenz ,
ZLrust , Wendel, », von Oberwaffer ,
Kraut , Rudolf , von Karlsruhe , fämmtliche zuletzt Bahnhof -

« rbeiter in Karlsruhe .
Kestorven :

Soder , Ludwig , Zugmeister , am 4 . Dezember l . I .

Badische Chronik .
<S> Kehl , 16 . Dez . In großer Gefahr zu verbrennen

schwebten dieser Tage in Auen heim zwei kleine Kinder von3 und l 1/, Jahre » . Während beide allein in der Wohnstube
sich befanden , fiel das Ofenrohr au » dem Kamin , wobei die
wie üblich in Bauernhäusern um den Ofen aufgehäiigte Wäsche
Feuer fing . Durch den Qualm und da» Geschrei der Kinder
ausmerksam gemacht , gelang e« glücklicher Weise noch rechtzeitig ,die Kinder ans Ihrer gefährlichen Lage zu befreien und die
weitere Ausdehnung de» Feuers zu verhindern .* Kornberg , 16 . Dez . Bei der gestern stattaehabte »
Pfarrwahl wurde unser seitheriger Pfarrverweser Herr Dr .
Lehmann mit 32 gegen 9 Stimmen gewählt .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 16 . Dez .

X Uuitsfeier . Die Stationen der Staatsbahnen wnrden angewiesen , die Theilaehmer an den von den Regimenter »in Karlsruhe und Mannheim veranstaltete » Festlichkeiten schonbei Antritt der Hinreise für Hin » und Rückfahrt abzufertige ».Zu dem Zwecke find jeweils 2 Militärfabrkarte » abzugebe » ,wovon die eine behufs Benützung zur Rückreise, sofern es
sich um fertig gedruckte Karten handelt , mit dem Rücksahrts -
stempel , sofern aber Blankokarten ausgefertigt werden müsse » ,mit dem handschriftlichen Bermerk . Giltig zur Rückfahrt ' z»
versehe» ist . Die für die Rückfahrt hiernach ausgegebene »
Fahrkarten gelten 10 Tage .

-fh Aus Ileussadt , 13. Dez., erhielten wir Nachfolgendes Schreiben :
Der ergebenst Unterzeichnete beehrt sich, verehrlicherRedaktion de, , Empfang des zu Gunsten der Hochwasser¬

beschädigten gütigst übermittelten Betrages von Mark77 .50 — Siebennndfiebeiizig Mark 50 Psg . — hiermit
zu bescheinige» , indem derselbe de » hochherzige» Geber » undder verehrlichen Redaktion für die gütige Bemühung Nameiisder Betroffenen de» herzlichsten Dank ausspricht .

Namens der Konnte »
E . Bitzel , Großh . Oberamtmann .* Im Karlsruher Knnftverei « find ne» zugegangen :Rose » von Marie Obermüller hier . Landschaft von

Schwabennlayer in München . An der Altmühl von G . Palmiein München . Auf der Weide von M . Pitzner in München .Frühsommer von A . Glatte in München . Genre von R .Falkenberg in München . Bei Nervi von M . Freytag in
München . Bei Kronburg von Andersen Lundby in München .Genre von I . Matter in München . Stillleben von Th .Weber in München . Entwurf für dar Hengst -Denkmal in
Durlach von F . Hullweck hier . High life von C . von Bayerhier . Das Gnadenbild im Walde . Herzeleid . Birken imWald . Wiesenabhang in Frühsonne . Garten in Abendsonne .
Hardiwaldparthie in Abendsonne . Tyroler Küche,istndie von
Alexander Köster hier . Ofenschirm von Frau Prof . Kall
morgen hier . Rosen von derselben . Portrait von A. Grohhier . Winterabend von W . Schröter hier . Sonnenuntergangim Winter von demselben . Capri von K. Böhme hier . Rachdem Regen von Otto Eichrodt hier . In der Syrenengrotte
auf Capri von Aug . Härter hier . Spätherbstabend nach dem
Regen von deniselbe» . An der Adria von Rud . Hellwag hier .
Chioggia von Max Roman hier . Kirchentreppe von W . Reuter
hier. Straßeabild -Motiv aus Italien von demselben. Ernte
von Han » Olde in Seekamp . Portrait von W . Schabiuger
hier . Zwei Stillleben von Luise Trabert in Hanau . Drei
Stillleb » , von E. Horlacher in Stuttgart .

O Ale Kausglovi « wird wohl nirgenüs so viel wie'
hierans Bosheit nächtlicher Weife geläutet und doch hört Kaanleider nie davon , daß so ein boshafter großer Bube betretenund exemplarisch gestraft worden sei, was sehr zu wünschenwäre .

8 KSndel . Am 12 . d . Mts . bekamen eine ledige Ar -
beiterin aus Mühlburg und eine Frau aus Kiiieliiige » in der
Kaiserallee Händel , wobei die Arbeiterin die Frau an den
Haaren henimzog und derselben in den linke» Handballenbiß , so daß ärztliche Hilfe in Anspruch genommen werden
mußte .

8 Vosheik . Einer ledigen Frauensperson von hier wurde
gestern Abend vor einem Schaufenster in der westlichen Kaiser¬in aße im Gedränge das Kleid an vier Stellen zerschnitten .

8 Verhaftet wurden ein Taglöhner aus Jttlingen , der
von Gr . AmtSanwaltichaft in Pforzheim wegen Zechbetrug
steclbtleflich verfolgt wurde , n „d der Redakteur der antisemi¬
tische » Zeitung „ Volkswacht ' hier , weil er auf ordnungsgemäß
z » gest . llte Ladung zum Strasautütt unentschuldigt ausge -
blieben ist .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
tzl Jena , 15 . Dez . Zur Feier des bevorstehenden 100 .

eburtstages Leopold v . Ranker fand gestern Abendim Saale des „ Denischen Hauses ' eine Festversaminlung stalt ,zu welcher zahlreiche Professoren , Mitglieder des Oberlandes -
gerichts , viele Studirende und andere Theilnehmer erschiene»Ware» . Nach einer einleitende » Ansprache des Vorsitzenden
Gelzer und nach Gesang folgte die Festrede des Profeffors
Lorenz . Hiera » schlossen sich weitere Ansprachen und Gesänge .Aus Ranke 's Geburtsort Wiehe war Bürgermeister Kamrat
erschiene» . Der Sohn Ranke 's , Profeffor v . Ranke , und der
Schwiegersohn hatten Schreiben gesandt .

A Varis , 15 . Dez . DaS „ Kleine Journal ' erfährtvon hier , daß die Akademie der Schönen Künste ,Sektion für Bildhauer , Rein hold BegaS zum korrespon -
direnden Mitgliede erwählte .

Gerichtszeitimg .
▲ Karlsruhe , 16 . Dez . Tagesordnung der Straf¬kammer III für Mittwoch den 18 . Dezember , Vorm . 9 Uhr .1 . Adolf Schulz ans Pörten wegen Erpreffungsversuchs .2 . August Scherer aus Bischweier , Josef Stall und Gustav

Peter auS Rastatt wegen Diebstahls . 3 . CharitasGerstner
geb. Weber aus Sulzbach wegen Diebstahls . 4 . August Adam
Engelhard aus Mühlhausen wegen Diebstahls . 5 . Simo »
Metz ans Rauenthal wegen Vergehens gegen § 183 R .- St .»G . - B . 6 . Hermann Sebold ans Weingarten wegen Körper¬
verletzung . 7. Johann Weber ans Hirschhorn wegen Ver¬
brechens gegen Z 176 Ziffer 3 R - St . - G . - B . 8 . AugustAlb recht aus Baden wegen Beleidigung .

Handel und Berkehr .
O Karlsruhe , 7 . Dez . A . Schlachthof . In der

Woche vom 9 . bis einschl . 14 . d. M . wurden im hiesigen
Schlachthof geschlachtet : 180 Stück Großvieh (52 Ochsen, 61
Rinder , 56 Kühe , 31 Farre »), 290 Kälber , 686 Schweine , 28
Hammel , 12 Ferkel , 1 Ziege , 4 Pferde . 9784 Kilogramm
Fleisch wurde » außerdem von auswärts eingeführt und der Be¬
schau unterstellt . 6 . Vieh Hof . Z „m Marktwaren aufgetrieben :
5 Ochsen, 13 Rinder , 10 Kühe , 8 Farre » , 500 Schweine ,246 Kälber , 2 Hammel . Kaufpreis für Ochse» 68 —72 M „für Rinder 64 — 68 M . , für Kühe 50 —64 M . , für
Farre » 60 — 64 M ., für Schweine 50 — 54 M . , pro 50
Ko. Schlachtgewicht , für Kälber 40 — 48 M . lebend Gewicht
für Hammel 22 bis 24 M . das Stück . Handel in Großvieh
schleppend, in Kleinvieh und Schweinen sehr lebhaft .

Neueste Nachrichten .
Paris , 16 . Dez . Das „ Kleine Journal " berichtet

von hier : Dem „ Figaro
"

zufolge war der gestrige Em¬
pfang bei Frau Faure , der erste nach dem Angriff auf
den Präsidenten » sehr besucht . — Der frühere Sicher¬
heitschef Goron , jetzt Berichterstatter des „Matin "
in London , richtete einen offenen Brief an Ribot ,
wonach dieser auch Goron aussandte , um Alton einzu -
fangeu . — In Rambouillet schlug ein Lieutenant «inen
jungen Soldaten mit der Reitpeitsche . Der Hauptmann
diktirte ihm vor der Front 8 Tage Arrest . Der Korps
kommandant erhöhte die Strafe auf 60 Tage Festung .

uTelegramme der „Badischen Presse.
Sondershausen , 16 . Dez. Der Landtag er¬

suchte die Regierung , mit den anderen Bundes -
Regiermigen in Verhandlungen einzutrete « zwecks
Herbeiführung gesetzgeberischer Maßnahme « zur Be¬
kämpfung der dem mittleren Handels - und Gewerbe¬
stand durch das Geschäftsgebahre » der Waarenhäuser
Bersandsgeschäfte des Filial - und Ausverkaufsweseus
drohende » schwere« wirthschastliche « Gefahren .

Rom . 16 . Dez . Am Samstag Abend nach
Schluß der Kammersitznng überfiel der Student
Pinelli , der Sohn des unlängst in der Kammer so
schwer angegriffenen Kabmetschefs Erispi ' s . den Ab¬
geordneten Barrilai und verwundete ihn durch Stock¬
hiebe am Kopfe schwer. Der Student wurde ' ver¬
haftet .

Rom , 16 . Dez . Das königliche Dekret , welches
25060 Soldaten zum 30 . Dezember unter Waffen ruft ,wurde iill ganzen Laude mit großem Enthusiasmus ausge¬
nommen . Die Gemeiuderäthe der Ortschaften , denen die
bei Amba Alagi gefallenen Soldaten angehören , haben
denselben öffentliche Ehrungen zugedacht . Die jetzt
nach Afrika abgehendcn Soldaten werden überall mit
der größten Begeisterung gefeiert

Rom , 16 . Dez . Ueber den Tod deS Major »Tofelli im Kampfe bei Amba Aladfchi gebe» dieBlatter folgende Einzelheiten : Rach feiner Ber -
wnndnng wurde Tofelli von feine » Dolmetscher ,seinem Ordonnanz -Offizier « ,ld einige » Soldaten um.
ringt , die ihn bis zum letzten Athemznge »ertheidig .te» . Als sie sahen , daß Tofelli gestorben , stürzte «sie sich über die Leiche. Der Ordonanz - Offizier er »
schoß sich, andere Soldaten erdolchte » fich.

London , 16 . Dez . Lord Salisbury hat es i»öffentlichen Jntereffe abgelehnt , eine Deputation d»armenischen Christen zu empfangen .

Deutscher Reichstag .
stz Berlin , 18 . Dez .Das Haus ist schwach besetzt.

Rach Annahme eines schleunige » Antrages auf
Einstellung des gegen deu Abg . Lütgeua « (Soz .j
schwebenden Strafverfahrens geht das Haus zur erste»
Berathung des Gesetzentwurfes detr . Handwerks¬
kammern über .

Staatssekretär v . Bötticher erklärt , es fei dir
Abficht der Regierung , dem Bedürfniß einer zweck,
mäßigen Organisation des Handwerks näher zu trete »
Man habe von Differenzen zwischen ihm nnd Frhrn
v. Berlepsch und einem großen Siege seinerseits ge>
sprachen . Sie seien beide befreundet und hätten stets
an einem Strang gezogen. Dies thäteu sie auch » och
wen» auch in Einzelheiten Meinungsverschiedenhritev
bestanden hätten . Sie würden auch in Zukunft z»
sammengehen . wen » es fich um die Organisation des
Handwerks handele .

Redner geht dann auf die Vorgeschichte deS Gesetz,
entwurfs ein . Es handle fich bei demselben nur «»
etwas Provisorisches , so daß die Bedenken , dieser Weg
präjndizire einen definitiven Weg , nicht am Platze
seien. Minister von Berlepsch sei an der Bearbeitung
der definitiven Regelung der Frage , so daß vielleicht
schon Mitte März dem Reichstag eine Vorlage zugehev
wird und eine endgiltige Regelung der Frage noch n>
dieser Session nicht unmöglich sei.

Abg . Hitze (Ztr .) bezeichnet das Gesetz in dek
vorliegenden Fassung nicht für aeceptabel .

Abg . Gamp (Rp ) wendet sich gegen den Entwurf
und erklärt . § 2 sei unannehmbar . Redner weist de»
Staatssekretär v . Bötticher nach , daß sein Entwurf
mit dem Berlep ' schen durchaus nicht übereinstimme .

Staatssekretär v. Bötticher sucht dieses in länger «
Rede zu widerlegen nnd kommt hierbei ans die Zwang »
iiinungen zu sprechen.

Telegraphische Kursberichte
vom 16 . Dezember .

gsraukfurt it . M - (Ansangskurse ) .
Oesterr . Kreditatlien 3097 « Disconto Com .-A . S09A
Oesterr . Slaatsb .-A . 306 — Gotthardbahn -A . 165 .56
Lombarden 85V , 67 » Mexikaner ult . 90 .16
37 » Portng . St . -Anl . 26 .30 37 » „ „ 25 . 16
Egypter 103 .80 Banane Ottomane 109 .-
Ungarn 102101 Türkenloofe

Tendenz : schwach .
33 .10

Frankfurt a . M . (Schlußkurse 1 ., 2 Nhr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 168 .30

„ London 20 .385
,. Paris 80925
„ Wien 168 . —

Privatdisconto -B ' /s
Napoleons 16 .19
4°/« Deutsche ReichSanl . 105 .55
3% .. „ 99 .65
4°/o Prcnß LoiisolS 105 .20
4°/o Bad . St .-Obl . i . G . 103 .-

4»/o Bad . St .-Obl . i . Mk . 104 .34
3 ' / - ° - ., „ „ 103 .70
5°/ , Griech . E . B . 30 .40
4 "/» „ Monopol . 32 .—
5% Italien . Rente 84 .40
47 » Och . Goldrente . 102 .10
4 V*‘7o „ Silberrente 84 .30
6°/« „ 1860er Loos « 127 .55
4 ' /a°/o Portugiesen 40 .50
HI . OrieManleihr

i

Frautfurt a . 9* . ( Schlichkurs - II . , 3 Uhr — Min . )._ : tx - /er..» oa £?n 1 QftS4 °/o Spanisch « Ext .
Türkenloose
17 « Türk . Obl . v .
4°/o Ungar »
57 « Argentm »
67 « Mexikaner

64 .60 ! Staatsbahn
33 .20 ! Elbthalaktie »
19 .401 Schweizer Zentralb .

102.10
5830
90 .20

Rordoft
„ Union

Jura Simplon
Mittel,neer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Lloyd

Nachbiirse .
Oest . Kredit -Akt .
Disconto -Commandit
Staatsbahn
Lombarden
Ruffe »

Berliner Handelsges .-Akt . 147 .—
Darmstäbter Bank - „ 153 .80
Deutsche Bank - . 187 .70
Diskonto -Commandit 208 .10
Dresdener 158 .—
Oesterr . Länderbank 200 ' /»

„ Credit „ 8087 »
Wiener Bankverein 12 » 7 «
Banqlie Ottomane 109 . —
Hessische Ludwigsb . 117 .20
Lombarden 85 V«

Tendenz : Schwach auf Wiener Abgabe » .
Berlin ( Anfangskurse ) .

Kredit -Aktie » 229 80 Russisch - Note »
Disconto - Commandit 209 .25 Laurahütte
Staatsbahn 154 .20 Harpen »
Lonibarden 42 .10 Dortmunder

» «Cittt ( Schlußkurse ).
Kreditaktien 228 .75
Dlskonto -Commandit 208 .60
Nationolbank f. Deutsch !. 139 .10
Bochumer Gußstahl 149 .20
Gelsenkirchener Bergwerk 171 .70 PrivatdiAonto
Laurahütte

305 .-
2377 ,

131 ." h
127 .80
89 .10
87 .80
89 .70

120 .70
62 —

101 .50

309 .-
208 .50
305 .—

85V «
218 .—

218 -
144 .56
168 .80
55 .25

167 .70Harpen » ,
Dortmunder — .—
V .KölnRottweil » Pulv » f.210 .—
DeutscheMetallpatr .-Mrk . 336 .80

Kreditaktien
Staatsbahn
Lombarde »
Marknoten
4"

, » Ungarn
Paplerr »' » «

143 .70
Wie » ( Vorbörse .)

370 25
36650

99 .20
59 .47

121 .90
100 .25

Oesterr . .Kronenrente
Länderbank
Ungar . Krone »« « ,
Türkenloose
Tendenz : still .

SV.

241 LS
98 .70



vssr . 57 (Diese Verlosungs- Liste wird monatlich 6mal beigegeben .)

I) Fünfkirchen • Barcser
Eisenbahn , Priorltäts - Oblig.
Verlosung am 1. October 1896 .

Zahlbar am 1. April 1896 bei der
k . k . priv . österr . Credit -Anstalt für
Handel and Gewerbe za Wien , der
Allgem . ung'ar . Creditbank zu Buda¬
pest , Cohn, Bürgers & Co. zn Berlin
and der Filiale der Bank für Handel
and Industrie zu Frankfurt a. M .

72 103 479 601 609 676 742 894
.948 1102 168 470 2218 677 862 2090
112 136 194 872 461 680 848 4082
301 691 743 940 6097 482 489 «269
606 7430 688 791 8066 121 644 830
966 9023 062 219 266 349 486 660
698 10626 676 700 11339 611 666
872 1*060 081 118 176 201 268 619
769 1* 126 389 372 489 660 796
14642 1 6019 260 287 476 866 18021
468 638 772 17002.

2) Italienische Gesellschaft
vom Rothen Kreuze,

25 Lire-Lose von 1885,
Verlosung am 2. November 1896 .
Zahlbar am 10. November 1896 bei
der Anglo -Oesterreichi8chen Bank

zn Wien .
Amortisationsziebnng:

Serie 1521 S043 *319 *0 *4
4179 8360 8713 8889 9 **5
99 *8 10667 11866 .

Prämlenziehnng :
ä 100,000Lire . Serie 10784 Nr.87.
i 2000 Lire . Serie 7S37 Nr. 9.
:V 1000 Lire . Serie 3651 Nr. 34,

5729 27.
4 5« Lire . Serie 268 Nr . 31 ,

3796 16, 5203 17, 5828 20, 8865 6,
10855 14, 11434 44 .

r
3) Kursk-Charkow-Asow*

Eisenbahn , 4 % Obligationen
( Emission i894 ) .

Verlosung am 3./16. October 1896 .
Zahlbar am 2./14. Januar 1896
bei der Staatsbank und deren
Comptoiren zn St . Petersburg , der
Disconto - Gesellschaft u . 8. Bleioh¬
röder zu Berlin , de Rothschild
fröres zu Paris und Lippmann ,
Rosenthal & Co. zu Amsterdam .

•i 125 Rubel Gold . 2161—170
3811—820 4461—470 5661—670
6921—9S0 7061—060 10911—920
15321—330 701—710 16971—980
981—990 17061—070 19631—640
761—770 20611—620 23011—020
211—220 661—670 26901—910
37081—090 29321—330 641—660
36461—460 32541—660 661—660
37381—390 39111— 120 991- 40000
811—820 42961—970 43271—280
961 —970 44601—610 45101—110
831 —840 46341—360 48871—880
49281—290 60091— 100 261—270
5U01 — 110 52361—370 54631 —640
701—710 55241—260 56281 294 336

• 343 408 424 449 466 477 496 606 626
ö| 6 666.

4) Morschansk - Sysran -
Elsenbahn, 3% Obligationen,

Verlosung am
26. September/7 . October 1895 .

- Zahlbar am 2./14 . Januar 1866 bei
• der Staatsbank zu St . Petersburg ,

Mendelssohn & Co. zu Berlin , dem
Comptoir National d’Escompte zu

<Paris , Lippmann , Rosenthal & Co .
zuAmsterdam und Gebrüder Baring

A Co. (Limited ) zu London .
. 45 302 312 448 619 1074 089 108
197 337 623 689 706 943 964 2019
276 708 864 3497 4666 785 5013 146
227 236 431 456 494 618 642 6196
363 293 416 565 823 828 894 936 943
964 7428 460 663 699 662 839 8023
079 846 366 383 492 641 691 861
»869 460 466 667 10012 169 313 928

. 11121 440 768 783 994 12134 666
921 13686 973 14401 630 666 886
961 18698 10276 17634 667 878
18044 06» 181 146 268 470 498 668
10010 042 046 175 246 319 460 463
692 627 879 887 934 20262 466 689
791 798 «86 931 21022 064 138 184

« 78 444 668 732 793 807 819 869
932 989.

5) Rjaschk -Wiasma-Elsenb .,
3% Obligationen.

__ _ Verlosung am
96. September/7 , October 1896 .

Zahlbar am 2714. Januar 1896 bei
der Staatsbank zu St . Petersburg ,

/ Mendelssohn 4b Co. zu Berlin ,' Gebr . Sulzbach zn Frankfurt a . M.
und Lippmann , Rosenthal 4b Co.

zn Amsterdam .
*1 67 874 417 «63 666 878 916 965

1120 170 173 603 »79 2086 488 626
642 671 708 736 740 777 786 3194
432 671 4493 681 808 991 * 147 164
276 339 427 678 689 701 824 878
«649 646 7007 162 311 4SI SIS 8116
276 278 432 »000 070 170 368 468
928 992 10004 496 730 904 11146
188 442 632 686 940 12368 424 696

. 787 13046 117 140 693 644 891 770
849 873 14009 087 103 128 270 280
319 362 624 679 687 632 1*406 420
MO 10049 909 171« 809 316 361

626 644 696 787 868 18170 183 337
341 350 470 684 616 638 689 808 979
10691 90023 271 295 403 631 660
825 31037 042 099 844 929 *2017
113 264 867 463 28243 492 627 696
714 814 14366 397 600722 *6016 029
068 327 618 666 780 886 947 27063.

6 ) Süd - Norddeutsche
Verbindungsbahn , Prioritäts -
Obligationen Emission 1892,

Verlosung am 1 . October 1896 .
Zahlbar in Silber am 1 . Januar 1896
bei der Hanptkasse der Gesell¬
schaft (Nordwestbahnbof ) zu Wien ,
8 . Bleichröder , der Disconto -
Gesellscbaft und der Bank für
Handel und Industrie zu Berlin ,
der Filiale der Bank für Handel
and Industrie and M. A. v . Roth¬
schild & Söhne zn Frankfurt a . M,

ä 5000 Fl . 43 61 86 224 .
* 1000 Fl . 49 226 274 367 420

486 4SI 689 1240 287 812 486 639
661 869 877 971 *069 120 167 231
282 419 490 609 982 3696 641 697
4006 026 066 098 283 869 $88 468
611 680 641 700 866 960 * 169 182
284 249 290 319 460 479 693 762 846
«020 069 109 ISO 219 266 862 466
660 961 980 7364 526 634 714 764
789 822 974 979 988 8024 212 228
649 664 602 811 SIS 946 * 166 224
227 29« 882 487 621 684 637 866
10083 224 266 601 11213 286 291
368 603 703 892 12336 372 392 393
422 463 608 686 813 13172 204 330
419 668 729 794 14030 041 219 282
364 691 639 15061 361 390 474 SOI
648 790 924 946 968 16091 179 238
380 633 649 666 669 766 800 841 866
17122 164 209 238 298 691 646 781
941 996.

i 200 Fl . 3 129 249 353 453 470
562 847 1089 111 336 367 469 470
668 790 847 906 908 *090 201 261
600 663 618 681 3060 169 243 298
368 376 379 416 502 504 626 706 714
889 921 949 4012 176 193 276 349
862 487 668 680 706 766 816 864 881
913 972 5174 229 289 306 307 346
477 615 687 848 939 6022 028 064
226 370 414 486 699 848 7001 004
019 064 068 161 220 874 397 628 637
646 675 682 663 667 877 724 789 777
896 923 944 969 8100 121 172 186
198 331 489 762 860 »026 062 113
122 226 283 10207 11002 024 323
362 643 1*002 074 116 322 348 400
841 13163 214 323 385 861 666 786
14018 084 169 192 248 276 648 746
919 15219 298 411 447 684 618 726
848 16118 434 461 .

7) Ungarische Hypotheken¬
bank , 3% Prämlen -Oblig.

Verlosung am 25. October 1895 .
Zahlbar am 25. Januar 1896 bei der
Gesellschafts - Hauptkasse zu Buda¬
pest , die Kronen - Prämien und die
in der Amortisationsziehung ge¬
zogenen Obligationen ferner bei
der Ungarischen Escompte - und
Wechslerbank zu Budapest und
der Banque de Paris et des Pays -

Bas zu Amsterdam und Genf
Prämienziehnng :

6100,000 Krön . Serie 2701 Nr.96.
ä 4000 Krön . Serie 3285 Nr . 29 .
ä 2000 Krön . Serie 207 Nr . 46 ,

1284 68, 1646 60.
a 400 Krön . Serie SIS Nr . 19,

SS8 23 , 750 35 , 1575 19, 1021 12,
1684 36,1794 44,1878 95,2207 11 ,
2356 26 , 2357 99,2430 60, 2643 89,
2904 26 , 3401 74.

Ziehung der 220 Kronen-
Prämien :

(Prämie 20 Kronen .)
Serie 1748 Nr . 1— 100.

Amortisationsziehnng :
Serie 408 Nr . 1— 100.

8 ) Warschau - Wiener
Eisenbahn , Actien und Oblig.

Verlosung
am 29. September / 11 . October 1896 .
Auszahlung der Actien vom
19. Juni/1 . Jnli 1896 , der Obliga¬
tionen I . und VII . Serie vom 21 . De-
cember 1896/2 . Jannar 1896 ab
bei der Gesellschaftskasse za
Warschau , der Filiale der War¬
schauer Commerzbank zu St . Peters¬
burg , der Mitteldeutschen Credit¬
bank und der Disconto -Gesellschaft
zu Berlin , dem Schlesischen Bank¬
verein zu Breslau , M . A. v. Roth¬
schild & Söhne und J . J . Weiller
& Söhne zu Frankfurt a . 61. , der
Dresdner Bank zu Dresden , Lipp¬
mann , Rosenthal & Co. zu Amster¬
dam , Baiser & Co . zu Brüssel , der
Galizischen Bank für Handel und
Industrie zu Krakau , der Filiale
der Deutaohan Bank zu London
und dem Credit Lyonnais zu Paris ;
der 4# steuerfreien Gold - Obliga¬
tionen I . und IX . Serie vom
21. December 1896/2 . Januar 1896
ab bei der Gesellschaftskasse zu
Warschau , der Petersburger Dis -
contobank , der Petersburger Inter¬
nationalen Handelsbank und der
Rassischen Bank für auswärtigen
Handel zu St. Petersburg , der

Petersburger Filiale der Commerz¬
bank zu Warschau , der Disconto -
Gesellschaft , Mendelssohn & Co .,
S . Bleichröder und der Mittel¬
deutschen Creditbank zu Berlin ,
dem Schlesischen Bankverein zu
Breslau , M. A . von Rothschild &
Söhne za Frankfurt a . M ., Baiser
& Co. zu Brüssel , Lippmann , Bosen -
tbal & Co . zu Amsterdam und dem

Crödit Lyonnais zu Paris .
Actien.

131 191 214 336 414 421 460 463
608 73« 797 879 939 1077 118 181
407 464 490 676 637 668 718 784 962
2092 187 261 268 3S0 446 SOS 789
879 976 997 999 *061 067 180 361
«68 »72 616 718 858 864 964 4066
070 102 176 198 266 387 309 443 484
619 724 912 *090 272 382 423 433
612 61« 619 798 846 861 991 « 264
608 694 744 746 829 7008 086 169
186 193 204 277 666 749 769 786 960
8092 131 177 273 362 373 388 432
479 624 648 680 640 766 806 819 902
924 976 *034 OSO 146 208 406 603
666 729 788 768 760 763 784 793 827
889 902 937 10027 039 091 148 467
472 484 607 643 736 737 872 933 964
988 11113 139 334 417 668 773 840
980 1*211 220 888 466 629 709 861
18257 302 310 316 607 644 692 783
966 976 986 1*020 056 381 414 627
617 687 739 763 844 15047 084 839
344 289 647 667 662 712 730 748 814
874 988 1S001 066 296 626 627 688
709 864 920 999 17167 287 406 499
636 622 741 769 18098 226 317 482
634 676 766 947 19069 126 184 254
601 606 663 673 667 832 976 984
*0088 114 160 160 241 477 728 791
846 866 877 * 1071 144 164 201 207
288 487 614 686 668 812 966 967
**047 061 096 220 280 276 318 376
680 697 785 831 863 886 926 **009
049 349 432 460 662 617 848 24136
140 169 240 412 606 904 931 944
* 5094 188 233 827 362 401 432 604
689 606 691 896 *8006 143 266 317
440 631 670 003 684 691 781 794 848
«28 *7040 108 144 295 421 460 600
662 679 613 860 917 »8183 229 255
280 374 384 436 658 916 919 *9040
048 079 182 145 162 174 414 416 612
631 569 680 796 837 864 940 *0163
232 339 348 466 477 640 619 700 822
830 851 896 886 * 1096 107 366 477
662 696 706 808 946 8*020 082 110
161 389 416 727 795 818 33147 419
610 636 676 697 666 667 767 943
34048 193 262 268 296 306 419 486
661 744 780 812 856 35001 274 336
414 441 632 664 679 708 720 792 893
987 36286 336 343 461 625 656 689
602 618 660 792 869 932 37026 076
199 211 269 304 366 368 437 443 480
618 644 661 606 674 703 763 88062
112 122 228 237 296 477 664 704 722
736 840 872 876 39202 216 220 287
368 444 446 616 630 669 743 40100
349 416 438 493 727 732 737 802 820
920 41026 092 181 223 226 303 446
608 627 672 618 668 783 831 972 979
4* 128 207 272 334 406 739 798
43096 188 302 439 453 626 613 747
982 44225 399 460 494 658 621 707
804 876 885 904 948 45097 163 188
218 237 321 486 666 691 694 596 620
627 786 792 881 888 956 986 48001
221 816 439 666 664 698 696 699 729
783 791 870 47068 098 243 260 384
396 641 680 764 808 48068 330 343
4SI 423 474 489 603 566 762 789 834
862 891 977 986 49119 169 282 634
693 738 749 914 934 961 50360 391
612 697 946 51167 631 691 735 744
862 940 5*002 341 604 607 746 944
53141 239 338 448 606 647 678 830
R4000 061 060 333 SSO 628 868 948
55028 638 649 56128 360 439 626
661 587 803 861 862 863 876 57664
747 767 762 824 874 58015 083 189
231 391 483 786 871 «9123 482 636
638 663 66« «0022 226 417 634 612
626 694 800 920 « 1189 702 717 826
981 «»022 096 316 799 866 « *040
ISO 337 464 472 649 696 803 864 SSO
SSI «4013 083 186 SIS 474 610 »66
672 864 970 «5091 US 374 410 468
608 628 609 830 860 «6001 097 »86
407 639 736 771 SSS 07077 080 S88
686 589 736 788 «8168 348 669 668
725 829 «9120 244 314 325 »40 638
700 779 793 920 938 976 70052 078
092 099 324 326 339 644 623 646 763
969 71236 319 346 378 423 498 699
621 681 726 807 812 7*081 436 613
SIS 616 632 844 7*065 282 «02 *74
616 673 629 642 668 827 7*064 134
170 227 4SI 679 784 801 75262 369
374 413 430 466 474 602 504 672 700
744 760 946 986 70247 301 347 894
491 833 838 867 S67 77029 066 082
166 361 428 442 604 729 755 836 916
78039 213 288 302 389 422 467 842
899 979 79026 038 039 052 096 164
211 267 260 277 480 668 669 578 697
80013 024 036 097 281 284 396 601
602 632 639 867 867 956 81106 225
306 482 605 747 889 82002 028 101
137 276 471 601 618 619 736 801
8 * 126 227 366 480 601 614 616 927
968 974 84129 149 183 ISO 362 4SI
676 684 641 793 83! 904 85106 204
528 669 682 667 682 733 834 879 896
975 86027 038 066 106 284 354 393
404 434 626 640 724 826 837 945 989
8 - 069 086 276 280 317 «84 542 648
827 886 912 982 «8166 ISS 204 526
662 678 748 826 968 S67 8*034 03«

WWDMWWWWWWV8WWWV
193 220 388 554 831 694 799 SSO 97»
987 «0102 «70 434 784 817 875 911
975 SSS » 1108 153 169 ISO 394 299
344 429 487 607 60« SSO 816 868
»» 324 361 362 423 613 636 682 924
966 93189 298 SOS 344 440 472 626
663 704 762 974 94004 033 060 277
SIS 340 690 917 » 5026 064 266 413
641 616 634 646 896 9 * 124 239 618
638 677 686 767 776 778 806 863
97140 192 316 364 417 479 486 837
924 931 98129 133 327 366 620 62«
726 878 99019 109 189 222 666 «81
811 892 942 974 100010 020 891 949
101109 348 734 10X131 263 366
103021 092 999 104360 667 105102
498 673 909 920 922 107221 760
108343 109011 012 086 164 266 297
430 630 691 110206 237 263 294 338
648 697 821 884 948 969 981 111134
228 820 853 936 982 112089 166 236
289 332 680 646 674 873 113093 206
318 764 114089 686 610 700 827 932
964 979 113126 166 423 833 116199
263 299 888 914 948 117186 301 630
969 118287 666 110020 310 387 391
443 1*0126 270 396 671 941 1* 1024
121 181 407 433 496 12* 127 624 638
677 626 669 843 969 1*3016 021 090
196 310 664 817 867 1* 4036 044 386
494 881 .

Obligationen I . Serie.
4 500 Fr . 113 486 623 662 569

661 791 796 889 983 987 1086 167
272 283 836 507 664 639 870 832 903
916 996 S032 048 067 086 143 208
244 262 284 279 283 464 637 810 884
934 963 989 8216 268 315 322 400
681 631 716 863 864 4080 100 134
266 278 608 706 764 891 948 991
5163 477 683 694 696 734 863 906
973 980 « 167 211 268 266 364 604
627 849 972 7102 460 456 497 641
670 699 720 762 908 931 8008 044
101 127 139 188 214 288 804 646 769
814 963 979 »008 088 107 288 313
369 371 600 661 768 798 813 829
10181 161 870 728 884 904 967
11077 078 164 178 208 249 400 614
619 634 677 682 709 766 888 12010
026 160 389 404 498 606 604 612 638
704 776 808 1*049 062 073 086 474
601 518 660 878 896 14146 349 386
410 413 460 679 801 910 15066 182
240 270 284 317 322 332 345 390 617
666 673 623 682 661 886 932 16033
039 077 102 146 191 201 233 303 649
760 804 933 17162 204 291 331 340 366
472 631 697 881908 18044 062 131190
283 326 674 661 676 803 946 19169.

i % Gold . Obligationen ,
n 1*5 Rubel Gold . 1 161 164 196

263 461 611 663 667 632 879 886
1007 032 061 138 285 369 664 672
987 997 *019 060 097 112 164 189
629 668 660 726 773 792 927 *002
066 094 107 112 214 401 433 473 666
601 619 686 980 4035 079 174 269
376 419 466 667 681 862 993 5209
264 408 641 643 796 829 832 883 916
963 «OOS 029 136 184 368 624 606
637 722 733 842 843 940 949 7180
223 333 367 481 487 602 676 679 708
875 980 8014 264 638 749 890 926
9067 076 364 379 421 451 478 677
772 793 961 996 10021 060 122 148
154 246 376 480 661 680 619 728 761
916 916 986 944 11043 163 261 536
927 1 * 109 169 210 279 342 394 466
602 672 826 866 910 920 946 13001
030 149 188 198 239 468 487 490 621
664 725 774 778 800 814 843 940 973
14146 147 226 288 469 499 918 940
15080 182 238 371 433 669 640 686
802 868 924 953 16063 2(0 329 489
642 683 616 633 811 828 880 886
17063 080 202 219 258 279 326 336
336 342 866 410 429 462 669 646 668
774 900 982 994 18158 216 600 562
725 761 776 800 8 (8 883 10032 040
187 190 206 238 275 417 467 642 669
744 772 829 982 *0077 240 284 294
499 676 660 786 839 966 966 * 1272
302 400 470 490 699 701 736 749 826
960 *2013 099 178 186 203 489 605
667 661 698 841 877 * 3077 083 414
697 761 828 * 4091 101 132 291 896
400 491 670 896 918 926 »5103 171
200 247 406 646 781 912 984 *6170
361 462 470 SSS 667 623 624 762 768
762 861 902 *7049 083 300 328 634
680 756 766 810 868 970 980 28122
174 372 376 406 424 431 454 656 849
861 859 879 929 940 *9102 110 162
168 440 466 690 787 833 897 *0217
463 461 4SI 640 676 682 622 637 709
729 765 776 826 860 * 1189 371 434
669 722 731 782 87» 3 *001 ISS $11
328 404 484 617 642 661 606 629 632
673 705 8 * 177 216 307 396 469 472
646 786 934 34004 046 067 061 080
194 284 346 426 667 674 714 978
35049 128 248 323 442 751 873 907
»20 30073 116 168 242 363 678 699
601 671 770 849 861 868 * 7068 267
286 297 304 393 480 614 587 803 820
* 8227 416 494 761 78» 87« 891 964
39094 096 336 408 906 40036 091
093 211 306 396 436 SOS 691 787 916
929 41026 218 316 427 600 616 619
677 709 712 713 717 797 947 4 * 120.

6 SSS Rubel Gold . 64 100 249
266 306 331 399 416 663 668 669 674
704 898 1030 040 072 073 102 216
278 312 371 436 553 666 682 647 926
*016 066 178 202 260 276 316 317
388 400 483 619 696 887 989 *024
083 042 112 237 342 464 632 660 764
904 4050 166 179 206 294 340 632
700 727 824 5126 498 648 SIS « 179

isssL
»so 329 33« 39» 442 7013
248 SSI 446 660 «77 899 96A 8127
158 892 397 606 654 668 798 -834
9020 030 035 334 439 671 688 790
865 860 10134 136 174 429 661 698
749 872 919 967 11066 369 378 426
443 466 466 477 633 572 617 676 701
769 883 921 938 1 *068 076 090 137
147 182 362 380 436 692 693 639 770
776 841 974 13101 455 464 494 576
618 14121 124 138 216 224 324 332
504 622 660 672 783 839 948 960
15070138 141 237 339 344 406 418 463
673 649 702 720 729 798 829 833 857.

ä 1*50 Rubel Gold . 307 357 504
586 553 681 887 902 981 1008 286
310 463 518 626 597 707 769 781 851
897 960 994 8176 188 423 633 748
3032 044 155 253 357 435 593 641
644 749 760 896 912 916 *006 069
116 161 189 314 361 372 374 379 381
392 432 460 454 746 .

Obligationen VII. Serie,
L 100 Rubel Silber . 66 78 89

812 896 460 484 624 645 673 775 806
822 863 988 1022 130 136 176 256
426 462 534 713 806 836 949 £020
090 107 113 122 263 344 897 SIS 931
957 3065 983 *023 116 17* 486 620
659 728 782 967 «082 276 633 662
832 863 960 6030 071 162 306 376
670 660 663 712 827 872 877 879 884
974 7062 081 134 275 338 395 462
531 768 987 8016 176 234 335 4SI
S5S 657 759 794 908 961 »082 236
446 463 477 668 601 677 6S4 732 77*
10262 781 321 881 11064 297 367
381 441 631 862 856 1* 130 202 SIS
533 667 743 749 771 889 917 1*067
100 206 290 344 418 450 483 620 630
646 SSI 713 762 798 915 1*048 069
193 218 356 408 467 626 736 836 907
15016 060 070 200 219.

ä «0« Rubel Silber . 69 123 60*
1113 127 149 200 626 636 *636 *208
615 702 714 786 843 916 946 *292
462 696 613 61* 642 736 799 896
5383 409 738 868 942 6030 226 260
272 7011 137 147 175 193 400 832
862 886 897 936 8220 691 »013 278
325 362 366 428 431 434 466 499 666
630 666 681 684 690 697 703 707 712
714 781 792 814 882 890 896 906 916
922 930 940 946 960 961 977 10007
012 046 049 066 069 078 123 126 16*
160 179 188 19* 210 221 277 28* 330
356 363.

Obligationen IX. Serie!
ä 1*5 Rubel Gold. 23 92 148 217

218 238 602 603 627 647 611 646
1107 209 214 227 460 472 660 681
716 778 902 *066 167 236 260 393
600 604 669 663 678 679 701 844 876
930 994 *096 104 181 280 312 606
546 664 613 784 791 818 832 842 867
916 968 *019 043 124 221 247 394
460 676 783 807 814 980 5069 079
106 228 239 273 474 637 999 6043
104 181 269 446 606 666 787 844 860
887 943 976 7066 114 286 304 306
326 434 466 605 703 8032 050 283
331 380 383 411 465 470 623 698 742
798 799 946 966 »029 098 101 134
330 464 583 780 923 937 10084 162
294 427 466 624 665 685 724 974
11043 263 331 455 480 521 690 709
1*092 147 177 186 305 421 437 483
602 662 665 620 622 656 657 764 770
779 896 988 990 996 13088 164 181
228 290 389 411 421 426 543 664 694
731 733 765 977 1*066.

ä 6*6 Rubel Gold. 123 161 198
2*5 303 3*1 *65 607 827 849 1013
039 118 134 196 372 437 484 486 487
773 833 867 870 896 *268 326 476
659 692 621 808 912 944 3038 048
188 235 261 264 428 763 807 866 911
941 985 4160 191 269 271 361 *78
6*8 661 691 7*6 811 852 302* 209
213 255 300 339 471 679 610 687 681
734 749 770 800 930 865 991.

ä 1*50 Rubel Gold. 7 187 302
399 *78 656 708 776 918 929 937
1049 109 125 249 305 330 363 410
433 499 607 626 540 624.

Anmerkung . Da die Warschau -
Wiener Prioritäts - Obligationen
VU . Serie mit denselben Nummern
versehen sind wie die umzu -
tauschendenWarschau -Bromberger
Actien , so beziehen sich die oben
angeführten gelosten Nummern
auch auf die Warschau -Bromberger
Actien .

9) Wiener Communai -
100 Ei.-i.08e von 1874.

Verlosung am 2 . November 1895 .
Zahlbar am 1. Februar 1896 bei

der Stadtkasse zu Wien.
Gezogene Serien :

1917 1951 *004 21 * 7 * 18 * Si
*5»8 »86* tft»l .

Prämien :
k *00,000 Pi, Serie 9951 N
ä 20,000 Fl. Serie 2598 Nr
» 5000 Fl . Serie 1917 Nr.ä 1000 Fl . Serie ISS » Nr.MO* 93, 18,1 47, l »3i

2598 100.
M

« o FL Serie SOS Nr.757 68, 1**7 23 38, 170 *
»AI *. 1917 16 30i 1931
*00 * 33, 81 *V io 8*.ü ISO FL Alle übrigen in obiiSerien emlukltonen Nununorn»



Badische Presse.« Str U
Nr : W 8 .

j >vrVnt - Fv <rrzen - Acbeits - Schule ,
jWchm d .im praktischen Alschneiden und praktischen Nnkerricht ^ her .Dainen-rchoelderei , sowie KinderÄarderobe , in Hand- und Maschineiiiiähen .Dir Kurs wird von den 3)ameil unter folgenden Bediugnnge » besucht :

Am ersten Monat wird daS richtige Zuschneiden und vraktische Kleider-mach« « erlernt und zwar : Vormittags von 8— 12 Uhr und Nachmittagsw » 8—6 Uhr. Die Arbeit bringen die Damen init.
Dieselben können sofort ein Kleid in Angriff nehmen, wenn sie auch»och keinen Begriff von der Damenschneider« haben, da niemals etwas ver¬dorben oder zerschnitten werden kann, iveil jede Arbeit unter meiner auf¬merksamsten Aufsicht geschnitten und verarbeitet wird.Rur diejenigen Damen, denen Unterricht von mir crtheilt wird,erhalte» sämvttliche Pariser Schnitte von mir.Das Honorar für den ersten Monat beträgt 26 M . mit Maichinen-

»benützung. Die Dame» , welche schon Kleider nähen können und sich nurnoch einen schönen Schnitt ancignen, ebenso das richtige Anprobiren , wasja bekanntlich die Hauptsache von der Damciischneiderei ist, und Kleiderhübsch garniren lernen wollen, werden dieses Ziel im ersten Monat schonerreichen .
Dagegen müssen diejenigen Damen, welche noch keinen Begriff vonder Damenschueidercihaben, den Unterricht weiter besuchen und zwar nacheigenem Ermessen .
Jeder weitere Monat , de » die Damen benützen , kostet nur den geringenBetrag von 10 Mark mit Maschinenbcnützung und haben diese Damen dasRecht , von 8—12 Uhr und von 2—6 Uhr wie im ersten Monat praktischenUnterricht zu nehmen. .Das Honorar ist stets am Anfang des Monats im Voraus zuentrichten.
Mittwoch Nachmittag n . den ganzenSamstag findet kein Unterricht statt.Langjährige, praktische Erfahrung , sowie leichtfatzliche, beste französischeMethode verfehlen nicht, den erwünschten Zweck zu erzielen .Mit Anfang und Mitte eines jeden Monats beginnt ein neuerUnterrichtsknrs .
Anmeldungen können zu jeder Zeit geschehen.

„ , Zahlreiche Danksagungen und Anerkennungen liegen zur gefälligenAnsicht auf. 18214 .4.2Jolianna , Weber ,Herrenstraffe 35 , eine Treppe hoch .

Geschöstseröffnms u. GnpfkhlmG.
Einem hochgeehrten hiesigen wie auswärtigen Publikum die

ergebene Mittheilung, daß ich das in der Kreuzstraffe IO befindliche
Photographische Atelier

käuflich erworben und übernommen habe. Indem ich iu der Lage bin,allen Anforderungen der Neuzeit zu entsprechen, halte ich mich jederzeitbestens empfohlen.
Hochachtungsvollst 18312 .8 .4

1® Krenzstr. l © Photograph , 10 Kreuzstr. 10 .
NB. Gefl . Aufträge für Weihnachten werden baldigst crbelen.

8i Grösster Umsatz ! Bescheidener Nutzen !
S
N*

V
J Pianinos
(8 bester Qualität, von M . 420 bis 1000 stets vor-
J räthig in der 18136 .4 .3

g Pianofortehandhmg gjÄHack , Rüppurrerstrasse 2 &
H (Grüner Hof) . 8
n W * Ohne Concurrenz . "'WLM H

£

Weihnachts- Geschenke

rm».

empfehle: 18217 .6.5
Operngläser und Feldstecher
in Aluminium , Perlmutter und Schild¬
patt , Fernrohre , Aneroid -
Barometer , Microscope ,
Stereoscope , Lünetten in Horn,Cellulose und Schildpatt , Brillen und
Zwicker in Nickel , Silber und Gold.

Reisszeuge bester Fabrikate .

J. W. Krantinger.
Hufmechaniker u . Optiker,

Kaiser-Passage I, Eingang Waldstr

August Pfetsch, Uhrmacher,
Karlsruhe , Kronenstraffe 45,

empfiehlt sein grosses Lager in
gokd . , sttk. Taschenuhren , Megutateureu,
Standuhren , Wanduhren, in allen Holzarten,

Wecker von M . 3 . — an u. Ketten .
Goldwaaren : Ohrringe, Medaillon, massiv

_ Gold u. Doublö , Ringe , Armbänder n . s . w.
Ferner Brillen und Zwicker in wirklich guter Maare zu

billigen Prei ' en.
Reparaturen weroen püuttlich ausgefiihrt.

Keine andereT oileite -
seife vermag sich auf die An¬
erkennung von 2000 deutschen
Professoren und Aerzte zu
stützen !

Die Patent - Myrrholin - Seife ist
ohne jede Concurrenz
die einzig in ihrer Art
©XlstlrendeToilette -Gesimd -
heits - Seife zum täglichenGebrauch.Durch ihre Anwendung erzielt man

auf natargemassem
Weg die beste Schönheit»- und
Gesundheitspflege der Haut und
hierdurch einen
schönen Teint.
Das angenehme sammetartigeGefühl beim "Waschen, die grosseMilde und Reizlosigkeit, verbunden

mit den keiner anderen Toilette-
Seife innewohnenden cosmetisclien,
hygienischen und sanitären Eigen¬
schaften haben die Aerzte (siehe
Broschüre) veranlasst , die Patent -
Myrrholin-Seife für die

beste aller
Toilette - Seifen

hei zarter Kant , für
Kinder u. zur Beseitigung von
Rauhheit, Schrunden, Rissen und
Unreinheiten der Haut etc. zu er¬
klären . Jeder Vorsichtige wird auf
Grund solcherGutachten in Zukunft
nur Patent -Myrrholiu-Seife anwen¬
den und jede besorgte Mutter wird
ihren Lieblingen die Annehmlich¬
keit derselben gewähren.DiePatent -Myrrholin -
Seife veiwascht sich nur sehr
langsam und hat ein angenehmes,aromatisches, wenig vordringliches
Parfüm . Bekannte Fachchemiker
haben die Patent -Myrrholin-Seife
geprüft und n. A. fasst Hofrath
Dr. C. Schmitt ’s chemische
Versuchsstation und hygie¬
nisches Institut ihr Urtheil
wie folgt zusammen:

„Die „Myrrholin-Seife “ können wir als eine durchaus wold-
gelungene, den strengsten Anforderungen genügende Toiletteseife
bezeichnen, welche sogar in Folge ihres Myrrholin- Gehalts den
Werth einer guten Toiletteseife noch erheblich Über -
StoSg't und dadurch eine bisher unausgefüllte Lücke ausfüllt,nämlich die einer

hygienischen Toileiteseife .
Die Patent -Myrrholin-Seife ist in den guten Parfümerie- und Droguen-Gescliäften, sowie in den Apotheken ä 50 Pfg . erhältlich , woselbst auch dieBroschüre mit den Gutachten der Professoren und Aerzte zu finden ist.Jedes Stück muss die Patentnummer 63592 tragen . Das kaufende Publikum

möge sich noch schliesslich sagen, nicht der Geruch , nicht
die Süssere Verpackung und nicht die Beclamebestimmen den Werth einer Seife , sondern deren Einfluss auf die Haut unddamit auf den gesammten Gesundheitszustand des Menschen.

Engros : Flügge & Co . in Frankfurt a . M.gwelche nach allen Orten, in welchen sich keine Niederlagen befinden, 6 Stückzu Mk . 3.— franco gegen Nachnahme versenden.
wm

. . . ■u.M-Tr-|Br |1|1T||

ßMeuffche MaschniMM.
Unterzeichnete bringt allen diesigen titl. Herrschaften und Ein¬

wohnern ihre neu erstellte Wnschmauge mit Marmorplatte ,
einzig am hiesigen Platze , in empfehlende Erinnerung mit der Zusicherung,
daß sämmtliche Wäsche , sowie

Fenster Vorhänge ,
unübertrefflich schön und wie neu gemangt werden bei billigster

'Be¬
rechnung. Atteste und Anerkennungen liegen zur gefl . Ansicht ans.

Karlsruhe , den 12 . Dezember 1895 . 18705 .3.2
Frau Weher , Uur (rfm §e 18 .

Erste Heidelberger Möbel -Fabrik

Heidelberg , « chloffberg 2 .

ms ? *

m

Iakri Kation und Lager Kompletter Wokiunilgs - Einrichtungen
einzelner Möbel z« Iaßriüpreise« . 16623 .!

PreiS - Conrante gratis und franko.

Darlehen ,
Kapitalien ,

Hypotheken ,
I . und II . ,

Baugelder ,
Thellhaoer - Gelder ,

gegen und ohne Pfandsüterheit zu mäßigem
Zinsfuß u . günstige » Rückzahlungsbedingnngen
sofort auszuleihcn. Vermittler verbeten .

Offerten besördeit unter . Industrie " belegtmit Rückporto der Verlag der Amtlichen
Ziehungsliste » in Ee . auqeu 16824
WWWWWMMLĝ WDBWWWWWWWWWWMWI

r- --
k

Beste Marke

Cognac
Scherer & Co . Langen

in allen Preislagen
garantirt rein

Flasche von 31k . 2.— an
empfehlen 1865 .35.24

H. Baumann , Kreuzstr . 10,
O . Mayer , Wilhelmstr . 20,V. Merkle , Kaiserstr . 160,
Gustav Mitller , Herrenstr . 25 ,C. Roth , Hofl , Herrenstr. 26 , >
Aug . Malier , Mühlburg.

a — m — — i

»
0x6 höchsten Preise für
getragene Herren - und
Damen - Kleider, Schuhe
und Stiesel , Möbel und
Betten,Uniformstückere . rc.
erzielen will, sende seine

Adresse gefl. an 14488
A. Reutlingen Wwr .f

Markgrafenstr . 12 u . 14.

Brunhilde| Klippsteins „BkNN-
i Hilde '- ist eiir selbst

gewebter unverwüstlicher und
echtfarbiger Haus - Kleiderstoff ;Mercedes und Lola , elegante ,
dabei solide Pronienaden -Kleider-
stoffc. Altdeutsche Portieren in
sehr schönen Mustern .
Ußrrpn . Anzug - und Ueber-flGHGII’

zieherftoffe, nur mo¬
derne und haltbarste Qualitäten
zu Fabrikpreisen. Große Auswahl .
Aufträge von 20 M . au u . Muster
stets fianco . 14420 . 12 .2

Carl H . Klippst- i» & C» ..
Weberei » nb Versand - Geschäft ,

Mühlhausen t. Thür .

soll Iedermc.au erschren .
Revolver von f> Mk. an ,Tafclicn- Telchilr von 2,j ) St an,Garteu -refchiu von 7 ML an,Iagd - .Nnrabiner von 1ü Mk. an,Kcheibeiibüünen von Itz Mk. an,v-cutralfencr - Doppelflinten von

?,-i k. an,
Etulünfige Ca !. 1<> von 20 Mk. an.Engl . 'Polizeifilüppel v. 1,50 Mk .au ,Lurt - Pinvlen von 3 Mk. an ,

r
Lnst -köcwehre von 8 D!k. an, _Schlagtkiiae von 50 Pf . an,BiiUkogg -Meffer von 1 Mk. an,Ochsenziemer von 2 Mk. an
versendet gegen PostNachnahme. Um-

• lausch gestattet.
Preislisten mit »oo Bildern gratis
Hippolit Mehles ,Berlin W . , Friedrichstra **© 159.
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Den vktthrttll HltkichllUra
Karlsruhes empfiehlt sich Unterzeich : '
nete im Ankauf von Herren - n«d
Damenkleidern , Stiefel « , Uni¬
forme « rc. und zahlt hiefür die aller¬
höchsten Preise. Adresse» bittet inan
direkt an Frau L. Lazarus in
Bruchsal,Kaiserstr .,zu richte». Komme
wöchentlich 4 Mal nach Karlsruhe . ,,7«,

WniigreßhoSlillig
im Breisgau sucht für Karlsruhe
eine tüchtige , womöglich eingeführte
Persönlichkeit als Vertreter bei hoher
Provision.

Angebote unter Nr . 18697 an die
Exped . der , Bnü . Pr . '

Assocation .
1Zur Vergrößerung eines am hiesigen

Platze bestehenden , rentablen , soliden
Geschäftes der Lebensmitteldranche
( Artikel muß täglich in jeder Haus¬
haltung verwendet werden) , wird ein
thätiger oder stiller Theilhaber mit
10—15 Mille von einem soliden»
strebsameil jungen Manne , dem erste
Referenzen zu Dienste stehen, gesucht.

Offerten unter Rr . 18388 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb . 3.2

Von erster Lebend -Rente » « ck
Unfall - Versicherung« - Gesellschaft
wird für Karts »ube und Umgegend
ein tüchtiger felbstthätiger

Haupt-Agent
gesucht . Offerten erwünscht unter
G 62949b an Haasenstei« & Beg¬
ier . A .- W ., jMannheim. l8öSi»L.2



M . E . Vadksche PreNe . mmamk '
VfBI W

Versteigerung von
Eiswiesen.

Douner- taq . IS . Lez . v. I ,
Vormittags IS Nhr ,

werden in der Wirthschaft „ Tivoli "
in Karlsruhe die unter Wasser ge¬
setzten ärarischen Wiesen aus dem
Kaminergut Gottesaue mit ungefähr
14 da für den Winter 1893/96 zur
Eisgcwinnung in Loosabtheilungen
öffentlich versteigert . 18683 .2 .2

Versteigerung .
Das Festungsgefängnis ! Rastatt

— Bastion 12 — versteigert ani
Montag den 23 . Dezember l. I .,
Vormittag ? 10 Uhr , ein Stück Ab¬
schlußinaner nebst eisernem Thor aus
den Abbruch , sowie veifchiedene alte
Materialien nnd Geräthe , darunter
ritte

*
Hobelbank, eine Bohrmaschine

und Zirkularsäge für Bürstenmacher ,
2 alt « Nähmaschinen , 8 eiserne Abtritt -
schüsseln u . s. w . 187E -2 .1

! Zir |tfil. BradtBng!
fldifit«, Säpffer, JJJ25“
reichenden Betriebsmitteln weise stets
gute Wirthschaften nach.

MiMslkaftsanmeseil .^ "
oder Verkauf vermittle streng reell .

auf gutgehende Wirth -
schaftm vermittle rasch

und diskret .
Uncininff ertheilt in allen vor -

USUIlIlsd kommenden Fällen , bei
Besitzwechsel, Neupachtungen , Neu -
ciiirichtnngen , in allen Geldangelegen¬
heiten sachlich , fachmännisch und ge¬
wissenhaft .
J9e >theile unparteiisch in jederwliUlilL Art von Vorkommnissen .

• Klare Angaben der
dortllllgllllis , jeweiligen Verhält -.
uisse bei Anfragen Seitens des Antrag¬
stellers erforderlich . — Strengste
Verschwiegenheit in allen Fällenwird gesichert. Anfrage » unter
der Aufschrfft 8 3282 befördern
Haäsenstsin & Vogler , A . -G. ,in Karlsruhe . 17928 .3 .2

15000 Herren-Hosen
an * modernen , gebfe»
genen , griffigen Stoffen ,
prachtvolle . DesfinL, '

, vorzüglicher J Schnitt ,
werden , so lange der

f Borrath reicht , zurre
Spottpreise von mir
M . 4, — pr . Paar (bet
r Paar k M . 3,7 5 >
ausverkauft . 9au }
Jute Qualität pr . Paar
« ur M . 5,50 (bei
r Paar k M . 5,20 ),
Da sicheine so günstige
Gelegenheit nie wieder
bietet , sollte Jedermann
einige Paar bestellen.
AlS Maaßangabe ge»
nfigt Schrittlänge .

Versand gegen Nach¬
nahme oder vorherige
Seldeinsendung durch :

Sigm. Piek
tn Dresden » Si Men .

Ankauf
getragener 1 Kleider .

Ich gebrauche für den Export eine
große Pärthie getragener Herren - und
Dameiikleider .UnisormstSkke,Schuhe ,
Stiefel , Betten ec . ;c. und zahle für
obige Gegenstände mehr ivie jede
Konkurrenz . Durch Postkarte benach¬
richtig ^ komme ich zu jeder gewünschte »
Zeit m ' s Haus . 1648t «

A. Gottschalk ,
U r ouen st ratze 40 , 2. Stock .

Hr Grösster Export in dieser
Branche am hiesige « Platze .

jßmmtto
stanz ne«, nutzbbanm mattnnd
blank , krcnzsnitig , ganzer Eisen¬
rahmen , 7 Öctcroen ! ist zu autzer-
geivöhnlich billigen Preise von
M . 420 unter 5jähr . Garantie
zu verk. Ritppnrrerstratze 2 ,2 Treppen. >8137 . 10.6
Fabriisttreis Mk. 480 .

Verkaulsaiyrige .
I Glasabschluß , 1 Kinderbettlade

| Kinderschlitten . 1 Dezimalwaage ,1 Ladentheke , 3 ovale Essigfässer mit
Stander , 2 Oel -Avparate . 1 Schrott¬
leiter . 1 Vogelkäfig , 1 Wiegemesser ,2 Fleischspalter , 1 kleines -Wägelchen
und sonst Verschiedenes ist billig zu»« kaufen . 18510 .5 .4

Näheres llhlandtznche %

Für ihnaclit
empfehle ich nachstehende
Preisen :
Rernrvollene Cheviots

das Kleid Mk . 10 - , 9 - , 8 - , 7 - ,
Cheviot noppe , schwere

das Kleid Mk. 7 .50, 7 - , 6.50, <

Zurückgesetzte Frühjahrsstoffe
18803

Äriegstraße 17, Karlsruhe , Kriegstraße 17.
MilchkuranstaltE. Birkenmeier

allein unter Controlle des Ortsgesundheitsrathes
versendet täglich in hiesiger Stadt und nach allen Bahnstationen der Umgebung im Bahnabonnement ,durch Trockenfütternng zur Sänglingsernährung gewonnene Mndermilch .

Tämmtliche Kühe der Anstalt sind mit Koch ' scher Lymphe auf Lungen - und Perlsucht geprüft
und wird nur die von diesen Kühen gewonnene Milch abgegeben . 11856 *

Dcrs beste Wismerrrckbilö .
Gnstev Atzmns* „ rVevnev-Visrnerck" .

Auf Weihnachten 1895 bringen wir ein herrliches Bismarckbild , von dem reichbegabten
jungen Maler Gustav Aßmu s , das dazu bestimmt sein soll, überall an die Stelle der minderwerthigen
Lithographien , Lichtdrucke und Oeldrucke zu treten, die dem deutschen Volke leider noch immer seinen Helden
verunstalten durften , weil kein Kunstverlag in der Lage war , ein wirkliches Kunstwerk zu einem dem
Volke erschwinglichen Preise zu liefern.

Wir haben es durch Bestellung einer Riesenauflage , welche unfern „ Werner-Bismarck" nicht
blos in jedes deutsche Haus tragen, sondern seine Verbreitung über die ganze Welt ermöglichen soll,

erreicht, den „Werner-Bismarck" — ein 113X87 cm ( iitcl . starkem Paffe-
Partout ) grostes Bismarckbild , in Farben reproducirt von dem Hof¬ft«,st -Justitut Otto Troitzsch, Berlin (Bereinigung der Kunstfreunde)

zu Mark 10 .— , also zu 1/i des Preises , welcher für die allgemein als ganz hervorragende Farben¬
reproduktionen anerkannten Troitz'schen Kunstblätter üblich ist, liefern zu können.
. Wir sind überzeugt : Wer dieses Kunstwerk sieht , wird es sein eigen nennen wollen und jeder ,der Bismarck jemals gegenüber stand , wird mit uns die Ueberzeugung theilen, daß es bestimmt ist, der
Mit- und Nachwelt das wahrhaft lebenswahre Abbild zu sein und zu bleiben von

Mismctrck , dem Deutschen Kerns .
The Weener Tsmpany .

Das Bild ist in dem Schaufenster der Expedition der „ Badischen Presse " ausgestellt
nnd können Exemplare daselbst bezogen werden.

i Reell gemeintes
! Hriraths - Gesuch.

Ei « junger Mann , von ange¬
nehmem Aeuffer« , 28 Jahre alt»
mit IS000 Mark vermögen nnd
gut reut.
Wkin- ti. Utpriuirffifdiafi
an einem größere« Orte Badens ,
sucht ans diesem Wege ans Mangel
an paffender Damenbekanntschaft
behufs baldiger Verehelichung mit
einem FrSulein im Alter von 20
bis 25 Jahre « in Korrespondenz
zu treten .

Suchender resiektirt aus es« ge¬
bildetes , evaug . Mädchen mit
Vermöge « , von einfachem Häusl.
Sinn . Vermittlung von Eltern
oder Vormünder« wird dankbar
angenommen . — Diskretion
E h r e n s a che.

Gesi . . nicht anonyme Offerte«
mit Photographie und näheren
Angabe « nimmt nntrr Chiffre
G. K . 2108 die Annoncen Exped.
von K . Hellmuth in Pforzheim
entgegen ._ _ 18772

in

HO XLalserstrasse HO .
Grosze Preisermäßigung .

Von heute ab bis Weihnachten habe ich sämmtliche Neuheiten in

Regen- und Sonnenschirmen =
im Preise bedeutend herabgesetztund bietet sich Gelegenheit, praktische und billige Weihnachts -
Geschenke zu erstehen nur bei dem anerkannt billigen

Italiener JB lisch int Pietro ,110 Kaiserstratze 110 in Karlsruhe17952 .10.7

B

I
Prämiirt (Diplom und Medaille ) a . d. Strassburger Gewerbeausstellung .

aus der Fabrik A. Ohnimus hier . Die Vertretung dieses hier schon
längst als vorzüglich bekannten Fabrikates habe ich übernommen , i
Ich verkaufe billigst zu Fabrikpreisen « :. !

Das Unheil der Preisrichter über Ohnimus - Pianinos in der ,
Instrumentenbauzeitung lautet : Jeder Käufer wird an den 1
guten und soliden Ohnimus - Pianinos lange seine !
Freude haben . Vor Ankauf anderer Instrumente bitte genanntes •
Fabrikat in meinem Laden zn prüfen. Pianinos in nnssbanm nnd
schwarz sind stets vorräthig . 17358 .5.4

Os Laffert Nachf . (Hugo Kuntz),
Musikallen-- u. Hhisik-bistrumentenbdlĝ Kaiserstrasse 114.

Aumscil gesucht.
In der Nähe einer Stadt zum

Affeiiibewohuen , Haus von 8 bis 10
Zimmern , Zubehör und gröberem
Garten , gegen Baarzahlung oder
größerer Anzahlung .

Nähere « in der Exped . der . Bad
Preffe " . _ 18751 *

(Söttfclcbcrn
werden fortwährend ang -kauft . 145

Erbprinzenstraffe 21 , 2. Stock.

Von einer Versich .-Aktien Ge¬
sellschaft , welche die Unfall -Ver¬
sicherung und die Versicherung gegen
Wafferleitnngsschäden betreibt ,
werden

Ltjilks ZllsjttktMI
bei Gewährung von Gehalt zn enga -
giren gesucht .

Offerten unter Ist. 8312 an Ha «»
senstein Sf Vogler , A .-G ., Karls¬
ruhe ._ 18308.3.8

3)iscretc iUederRutiff
b . verheir . Landarzte . Staat !. Eon »
cession. Keine Anzeige i. d. Heimath .
Billige Pension . Off . u . A. 8618
an Rudolf Masse , Frankfurt a . M .

r T . .
Was ist Kefyrl

' interessante Broschüre versendet \
umsonst

Erste Kaukasische KefyraeetaN
Breslau , Zwingers« . 22. _—

16731. 12 .9

Zithr-Musikalien
verjcndetznrAÜäiöahi K. König ’«
Zither -Musikal . - Verlag in Augsburg .
Kataloge gratis _ 15420.6.2

Hafermast -Gänse , I ., v . fr . geg.
Nach» . Psd . 45 - 50 Pfg . , Ente «
60 Pfg . , Tannen mit Brustjedem
Ko . M . l .80. « . Hivkel , « Nt
FriedrichSruh bei HeinrichswaldL' -

.4.4Ostpreußen . 18436.4.4
Verimde als Spezialität Prim «

Ostfries . Succade - Honig *
kuchen Postcollo , ca. 10 Psd. , für
5 M . geg . Nach» , fco . Iff ostfrief .
Knüppelt » Yen MI . 8 .72 gegen
Stach », fco . R . D. Hagen , Emde « ,
Ostfriesland , Houigkuchen-u . Knüppel »
knchcn- Fabrik ._ 17270.6,6

Gänselcber «
werden fortwährend angekaustl
straffe 10 , eine Stieg » hoch bei der
kleine» Kirche. löStti *



ir#
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; Mlnftof-
Weit mrter dem Selbst¬
kostenpreis. 17200 *

Adolph Willstätter ,
Kaiferstraste 70 .

WMaröbaLen ,
VMclrö-Hueues ,
KLcrmm-Gueues

zum Abschrauben
Aueue-Leöer,

MMarö - Kreiöe
hi Ia. Waare empfiehlt billigst
Friedrich Weber,

Drechsler, 17045 .2.2
ßkaiserstrahe 807 .

Klavierlampen
tuib

Klavierstöhle
empfiehlt. 11138 .9.0
La » H DR. o 2 k *

Planohandlung ,
Rüppurrerstraße 2, 2 Treppen .

0t,ons

S ^ ARK

^ and korTipf e ,
0^

MARK 3 MARK
** '«

( für -ausserhalb Porto u Verpackung für 1 - 3 Expl 60 Pf .)
smreln oder zusammen zu beziehen durc ^ dieExpedihoa

Ex xebltisn der „ Badischen j)ressc"
in Karlsruhe, Karlstratze 27.

Gold- u . SilberwaarenAusverkauf
Kaiserstrasse 49 . Kaiserstrasse 49 .

Verkaufe wegen Uebergabe des Geschäfts bis 28 . April 1896

znm Selbstkostenpreis .
Aaoh wird bis dahin die Laden - Einrichtung einzeln

oder im Ganzen abgegeben.
Hochachtungsvoll 18580 .6 .3

Th. Herr , Kaiserstrasse 49.

Günstige Gelegenheit.
Ungar . Wein, shsse Auslese,
ctm 300 Liter , im hiesigen Großh . Bad. Zollkeller
liegend, habe im Aufträge billigst zu verkaufen
und wird in kleinen Gebinde» abgegeben. Probe
am Faß im Anktionsgeschitft von 13540 . 4 .4

II . Hosimann , Karlstraße.

PianoforlehimÄlirng
Karlsruhe , im Grünen Hof

(neben dem Hairptbahrchof ) , 2 Treppen hoch ,
empfiehlt

Pianinos
aus den bewährtester, Fabriken , von 400 M . an , neue und
gespielte , in schönster Auswahl.

Eigene Reparatur - Werkstatt ? , Stimmen , Zahliings -
erlkichterungen, Gntausch gespielter Klaviere. 11738*

Keine Spesen für Ladeumiethe , Buchhalter, Geschäfts -
fährer rc . , daher bederrtend billiger als die Konkurrent -

Hnnscmwkrlsmil Firma in diversen Farben und
Qualitäten billigst zu beziehen durch die
Bnchdrnikerei s . «Bad . Presse ",

qOOOOOOOOOOQoOOOOoOOOOOC

0 ltonis Lvb, Juwelier, °
oKarlsruhe , Kaiserstraße 122,0
0 empfiehlt sein großes Lager in V

8 Juwelen, Gold - und Silber-Waaren 8
: z« billigen Preise « als passende 18532 .5 .3 :

| Weihnachts - Geschenke .|
UOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Die weltbekannte und in allen Orten
eingefllhrte Firma Hl . Jacobsohn , Berlin ,
Linienstrasse 126 , berühmt durch langjährige
Liefe,ung a » Lehrer - , Krieger -, Post -, Militär -
und Beamtcnvereine , versendet die neueste hoch
armige Fainilien -Nähingschine , verbess. Konstrnktio» ,
zur Schneiderei u . Hausarbeit , elegant mit Perschlnß-
kasten, Fußbetrieb für 5V Mk > (Sachkenner taxiren
dieselbe meist auf 80 bis lOO Mark ) vierwächentlichc
Probezeit, 5jährige Garantie . Nichtkonvenirende
Maschinenwerdenanstandslos znrückgenommen . Meine
Maschinensind an Beamte, Schneiderinnen und Private

fast nach allen Orten Deutschlands geliefert und können auch iir Karlsruhe
und Umgegend im Gebrauch besichtigt werden . Kataloge, Anerkennungs¬
schreiben kostenlos . BÖS“ Durch direkten Bezug die ungewöhnliche
Billigkeit. 1 ^ 1 Alle Sorten schwere Schuhmacher- und Herrenschneider
niaschinen auch mit Ringschiffchen , zu Fabrikpreisen. Militaria -Pnemnatic -
Fahrrqdcr , 15 Kilo Gewicht , 175 Mark. 16755 .6.6

901

niiuuuiiigui ixuiüi)
Hofmöbelfabrik ,

Kaiserstr . 167 .

Höchste Auszeichnung :
München 1888 ,
Köln 1889 ,
Karlsruhe 1891 ,
Chicago 1893 .

Reichhaltiges Lager
in completten

Salons, Speise-
, Wohn-

, Schlaf-
u. Herrenzlmmereinrichfungen.

Einzelne Möbel jeder Art vom einfach¬
sten bis zum reichsten' Oeschmaek.

Anfertigung
vonnicht Vorräthigem nacheigenenEntwürfen
oder nach gegebener Zeiohnnng ln kürzester

Zeit.
Meistermässige Arbeit.

Unbeschrankte Garantie. Billigste Preise .
ML ReutI Inger

Hofmötoeliabi ' ili .

Fritz Werntgen, Westendstrasse,
Karlsruhe , 12894 .10.10

Feuerungs-Malerialien-Handlung
mit Dampf - Säge - und Spalteretbetrieb »

bringt sich den verehrlichen Consumenten bei Deckung ihres Bedarfs von
Brennmaterial in den einschlägigen Sorten in empfehlende Erinnerung.

Beste Waare bei billigsten Preisen .

Massiv?, gestempelteEhr ringe ,
Hochzeits-, Pathen

« Gelege,cheitsgeschenke
empfehlen in großer Auswahl u.
zu billigsten Preisen 10712 *

II , Friederich & Co„
Juweliere ,

Karlsruhe ) Kaiserstr. 92,
neben Hotel Erbprinz .

Bruchsal , Kaise. str . 32.

Haasschuhei -
selbstgefertigtc , in Tuch mir Winter - ,
lütter i Paar 90 Pfg . , Filz wir reh¬
braunem Ccrlaskinfutter , Pelz¬
besatz» 1M . 20 Pfg . ü Paar , Plüsch,
Cord rc . zu bekannt billiaen Preisen
sind nur im Hanse selbst fortwäh»
rend zu haben bei 18504 -2
Joseph Nickel, Schuhmacher.

Wilhelmftr . 2

Zur Lieferung
von

Nt -WW !W >Mc !ie-

für Private , Hötels , Peiisionate,
Restaurationen , Kurhäuser, Badc-
Ctablifseinents. Krankenhäuser
u . s. w . von einfachster bis zur
hochfeinsten Anssührung , zu
billigsten Preisen bet koulanier
Bedienung vom Hanse
Lan ^ d ^ ieiz

Königl . Hoflieferanten
Inhaber F 0 . Mäschle

tu Stuttgart
empfiehlt sich der Vertreter
Theodor Birk ,

Wilhelmstratzc 13 , »
Karlsruhe .

Kataloge, 'Muster , sowie Kosten¬
voranschläge (ohne Veibindlich-
keit Seitens der Auftraggeber)
stehen gerne zu Diensten. 16223 *

Ankauf
getragener Kleider .

Ich gebrauche für den Export eine
große Pazthie getragener Herren- und
Damenkleider, Uniformstiicke , Schuhe.
Stiefel , Betten rc. rc . uitb zahle für
obige Gegenstände mehr wie jedr
Konkurrenz . Durch , Postkarte benach¬
richtigt, koinme ich zu jeder gewünschten
Zeit in ' s Haus . 16517 * .

Frau Elise Levi »
Markgrafeustraste 21 , parterre .

I aubsäge - Holz," pr Qmt ». SR . 1.
Vorlagekatalog und Preis¬

liste über alle Laubs5g«-Uten-
silien gratis. 14632 .10 .5

G. Schalter & Comp.,
Konstanz » 3 Marktstätte 3.

<Säny«l«t»«rn
werden fortwährend angekauft. 15597 "

Bstrgerftratze 17 im 1. Stock.

PATENTEf
o besorgen und venrerthen

1 Dr. Häberlein & Co.
| Berlin M.W. , Karlstr . 7.

Brochüre gratis und franko. * '

von gebrauchter, gut erhaltener Herren-
U . Damen-Garderob«, Schuh«, Gtiefßl,
Möbel und Betten u. f. w. und « erden
für obige Gegenstände dir höchst«"
Preise bezahlt . Auf Wunsch komm«
zu jeder gewünschten Zeit in's Haus .

Mache besonders auf Militiir -
Gffektcu aufmerksam . 1800̂
Kl. Teitelbaum , psgsanenstr .



» mmtwwi :

^Endlich eiugetroffen
die so schnlichst erwartet«

iadestanderun-
Neger-NupM
6. karbrvvdl,

Kaiserstraße 187 .

Christbaumschmuck
ju alltu Preise>i in größter Auswahl
jm haben bei 18792

80 Kaiserstrabe 80,
gegenüber dem Marktplatze

Pro Garneval 1896
empfiehlt für Wiederverkäufe, : die

Maskenfabrik von
Heinrich Niibling

in Ulm ä . V
Gesichtsmasken,Halbmasken
Rasen , Domino , Aufsatz
köpfe , Stoff - «nd Papier
Mütze« ,Ballorden .Cotillous -
touren, chinesische Artikel

re. re. 18776 .2.1
und stehen Preislisten zu Dienste ».

NB . Aparte Neuheiten .

8kstWW-ZMt,
die ältesten und neuesten, für Groß
und Klein, leicht und schwer , lustig
und ernst, erheiternd und lehrreich.

VtsWiMMMt
für Knaben und Mädchen,

Malstudien ,
Farbkasten,
Sticken und Häkeln,
Geduldspiele

von 50 Pfg . an bis zu der feinste»
Ausführung. 18804
C.Crarbrecht ,

Kaiserstraße 187.

| lunflu . fett ,
, . „ . „ frisch ge¬

schlachtet, sauber u. trocken entweidet,
franco unter Nachnahme : 18702
1 St . Puter (Indian ), kamplet, lO Pfd .

schwer . Dt. 6 .10
1 Mastgans , kamplet, mit Fettlcber.
. 10 Pfd . schwer . . . . M . 5.16
1 Bratgans mit Kleingefliigel M . 5 . 10
3—4 fette Enten oder 4—5 Pou¬

larde» . Mk. 5 .10
4—5 Kapaunen oder Suppenhuhnes

oder 5—7 Backhändl . . M . 5.—
V Pfd . netto f. Naturr . Süßrahm¬

butter . M . 7 .20
Ochsen- oder Kalbfleisch, entbeineit,

Hintertheile, 10 Pfd . . . M 4 .90
Blüthen -, Schleuderhonig, 10 Pid .

M . 4 .80
Halb-Butter, Halb-Honig . M . 5.90
» r. Andermann Buczucz No . 44 (Oeft.)

Prima 18627 .24 .1
Vdeakae »

MastgefiSsel
delikateste seinerArt(Gäuse, Enten ,Puten , dio . Hühner) vers . en gposn . en detail preiswdg. an Hotels ,Restaurateur u . Private pr . Post oder

Bahn -Eilgut , geschlachtet oder lebend .
Cecil Beiter & Co .9

in Szabadka (Süduugarn ).
Probecnlli 10 Pfund postfrei 6.50 M .Peellcs Gebühren. TüchtigeAaenten
»esucht. Deutl . Adresse erb.

> » » » »» »

, )
50 Stück, find zu verkaufen .

18791 Zahnngerstr . 4L. 1. St .

2. Malinheimrr Cauarien-Merie.
Ziehung am iS . Januar 1896 .

SOO Gewinne im Werthe von Mark 3750 .
! Ans 20 Loose ein Treffer !

Loose k 50 Pfg . per Stück, 11 Stück Mk. 5.— (Porto und Liste
25 Pfg . mehr) empfiehlt und versendet, auch gegen Nachnahme

Die Haupt -Agentur : 18783 .2.1
Carl Crötz , CcfccrbmtMwtta,

Hebelstratze 15 , Karlsruhe ,
und alle Loos - Verkaufsstellen .

v,o ,
b*‘b9f

5 ^ 4 ». /
Sfr

Einem hiesigen und auswärtigen Publikum be hre ich mich
hierdurch die höfl. Mittheilung zu machen, daß ich das

in Freibarg i .
übernommen und eröffnet habe .

Durch langjährige Thätigkeit als Küchenchef in den ersten
Hotels am Rhein rc. bin ich in den Stand gesetzt » allen An¬
forderungen der inich besuchenden Gäste in jeder Hinsicht entsprechen
zu können , und werde ich bemüht sein , durch Verabreichung von
reinen Weinen , gute Küche und aufmerksame Bedienung
die volle Zufriedenheit zu erwerben.

Zu geneigtem Besuche freundlichst einladend , zeichnet
x Hochachtungsvoll

Gustav Schiink ,
§ew. Küchenchef Kote ! Victoria in Karlsruhe .

Gefälligst lesen I

Vor neben seiner Zeitung den

VOLEUIt JLLUSTRrä
ein vornehmes , von Emile de Girardin gegründetes Pariser
illustrirtes Unter haltungsblutt in Format, Art und Umfang
des „Daheim“ oder der „Gartenlaube“

gratis zu beziehen
wünscht, der bestelle bei der Post ein Abonnement auf die in weiten
Kreisen bestens eingel'ührte , wöchentlich 6 mal in französischerSprache
erscheinende politische Tageszeitung

LA GAZETTE DE LORRAINE
(JOURNAL DE METZ) .

Der Preis derselben beträgt für das Vierteljahr nur M . 2,50
und erhalten deren Abonnenten den Voleur illustre , dessen
Sonderpreis allein Hl. 1,80 für das Vierteljahr beträgt ,

vollständig kostenfrei
geliefert.

Alle Diejenigen, welche sich mit dem Studium der französischen
Sprache beschäftigen — und dies thut in Deutschland jede gebildete
Familie — sowie Hötels, Lesezirkel u. s. w ., werden mit Freuden von
dieser ausserordentlich günstigen Gelegenheit Gebrauch' machen .

Zur vorherigen Einsichtnahme stehen Probe-Nummern von beiden
Journalen auf Wunsch gratis zur Verfügung. Man verlange solche
von der 18075 .3.2

Expedition der Gazette de Lorraine (Journal de Hetz)
ß

in Metz .

Ziehungs - Listen
der

iDetmam * Lotterie
sind zu haben pr . Stück 10 Pfg . in der

Expedition der „Badischen Presse“.
Nach Auswärts gegen Einsend .iWK von 13 Pf . in Briefmarken.

Für cvg. Arzt bietet sich iL - leg«chtfiii
sich sofort mit reicher Dame z» vev»
ehelichen und ebenso am selbigen Platze
die Praxis tu übernehmen.

Rur Seibst- Pestektirende erhalten
Auskunft. Anonpmes ausgeschlossen.
Näheres unter M . F . 99 Hauptpost»
lagernd Karlsnibe.

In unserem Verlag er- I
I schienen soeben — als aus - 1
schlicßliches Verlags -Eigen- f

>thnm für alle Länder —
Vier Lieder

von
Hansen-Tebel, H.

»»Haidenacht " M - 1 —,
»Frühlings - Wiederkehr '

Wi . — .90 ,
Wie soll ich Dich nennen ?

= 15 M . - 90,
£ fc, „ In der Mondnacht "

* | Mc 4 Lieder in einem
g | Keft 38 . 2 netto.
gjj= Ferner :

11 Krön , Louis , op . 277 .
« "5 Kin philolophirches Khe -

büudniß .
Ä a Humoristisches Duett für

- Sopran u. Bariton .
- o Zur Aufführung bei Polter -
" § avenden Hochzeiten n . allen
t - Gelegenheilen geeignet
g ~ (9» . 2 .75).

In neuer ( 3 .) Anf -
« N läge erschren :

Xovarovie, Xarel,
op . 18 Nr . 4

| .f Im Arm der Liebe .
°2 GroßesConcertlied M . 1 .50.

kS (Text böhmisch it . deutsch ) .
HUF* Von diesem hervor¬

ragenden Liede wurden nach
Böhmen, der Heimath des
bedeutenden Komponisten,
über 1000 Exemplare ver¬
kauft .

_ P“ Vorstehende Werk *
stehe » gerne zur Einsicht
zu Diensten von derVerlags -
handlnng :

B. Kiener & Go .,
Musikalienhandlung ,

Karlsruhe
(Rondellplatz» Eingang Erb-
prinzenstraße) u . Leipzigs

(Thalstraßc 2). . .

lUTi

t s

SchuC-Artikel
Schulranze « v . 50 Pfg . an ,
Federkaste« v . 10 „ „
Tafel « nach Vorschrift,
Griffel , Federhalter ,

Bleistifte , Federn u. s . w.
empfiehlt 18810
6ar1OarbrsoKt,

Kaiserstraße 187 .

Christbäume!
von den kleinsten bis zu den größten
Gesellschaftsbäumen find zu haben
von Morgens 10 Uhr bis Abends .
K . Arheidt , Stefanieustratze 76 ,

Edeltannen in großer Auswahl .

Schöne junge Brat - und
Schmalzgänse , saub. ger. , vers.
ä Pid fr. Nack » . Gntsbs . N» Lrle -
wenka , Battrufchkehmen . [ t77s .s ,

iScm* Gänse,
Eilten , Truthähne,

dos Pfund 45—50 Pf . , reines Butter¬
schmalz 95 Pf . ve- sendet per Nach¬
nahme . Frau H. Dillinger , Paffau
a . D . . Poststrafie I« ' /. . 17921 .3.3
H et rat ^ ^ icheParthiensende

zur Auswahl . Ollerten-
laurnal 8erlm -61i»rlottenburg 2

CivU -Ehk!
Zufolge Einführung der Civil Eh»

habe » sicb 2000 Damen, katholisch,
proteslaiilisch , behufs Heirath vor»
merken lassen. Vee mögen von 1003 fl.
bis Millionen . Herren, di« noch i»
diese » Fasching reich heiratheu wollen ,
wenden sich vertrauensvoll an da»
Jnterveiitionsbureau „Globus " B »
dapest , Dessewffygaffe 28. Damen
sind von England, Rußland , Deutsch¬
land , Oesterreich und Ungarn. An¬
fragen werden unter strengster Dis¬
kretion beantwortet. 18747

Fhp | Buch über die pk A |Xlilü 1 1 AS Brief - Marke» . XlilöI
S >esta-Verlag, Dr 56 , Hamburg.

jd* Alte Briefmarken 31
, nd Couverts , nameniilck von
Bode » , sowie ganze Sammlungen
kauft stets z» böchlle » Preisen
!teolstralor Li | ipert in Mannheim
E. 3 Ne . » . 1807 5. 12 .2

Solide Arbeiter
öitneit gutes Abendessen z«

25 Pfennig echallen .
18741 .2 .2 4 Marienffraße 4 .

Wielaudstratze 18 wird ein

Werkftattosen %
zu kaufe » gesucht Nab. im Laden.

Fun Vogelfreunde .
Gebe als passendes WeihnachtS»

geschenk .schöne Kanarie» , Zeisige, flott«
Länger , sowie edle Harzer Roller,
Exoten u . s. w . billig ab . 18795.2.1

Eherle , Schwanenstr . 19 .

MC Stellung erhält Zeder schnell,
übeiailhiioFot derep . Postkarte Stellen»
Auswahl . Courier , Berlin-Westend.

Stelle offen
a Karlsruhe für einen AnwaltA -

Gehülfen oder einen intelligenien
jungen Mann (z. B . Kaufmann,
Militäranwärter ) mit guter Hand¬
schrift. welcher Lust hat, sich zu«
jl nwaltsgehülfen auszubilden.

Selbstgeschriebene Offert, « it An¬
gabe der bisherigen Beschäftigung und
ver Gehaltsansprüche unter Chiffre
A . Z . Nr . 18460 an die Exped. der
„Bad . Presse «. 8J

Jüngerer

Schreibgehilfe
sofort gesucht . Offerten mit Gehaltl»
ansprüchen unter Nr . 18728 an di»
Exped . der » Bad . Preffe " . 2 .8

Ein tüchtiger 3.1

Lritevschiiried ,
welcher aus Wagenbau- u . Hufbejchlag
gut arbeiten kann findet in einer
größeren Stadt Badens dauernd«
Beschäftigung . Adressen unier Nr.
18789 an die Exp . der „ Bad. Pr .« erb.

Für leichte Beschäftigung werden

Mädchkü gcsliÄ.
Waldhorustrafie 22 .

Schöirrr Lndcil
mitgrobemZimmerKaiserstratze5A ,
gegenüber dem Portale der technischen
Hochschule , auf Wunsch auch mit
Wobnung, auf 23 . April n. I . oder
irüher zu vermiethen . IlähereS
Schlostplatz 13 im 2. Stock . 18314*
/Fkchützciistraße 9, Hinterhaus 3. St „^ sind ein bis zwei schöne Zimmer
ileer oder wöblirt) billig zn ver¬
miethen . 18758

Blarienstraßc 25 ist ein freundlilh
möblirtes Zimmer mit oder ohne
Pension an ein solides Fräulein auf
1 . Januar zu vermiethen . Näh. im
2 . Stock daselbst. 18801.2.1

fU erloren wurde am Sonntag
i ^ Nachmittag von der Kaiser-

zrrr Adlerstraße ein weißes,
mit grünem Stern versehenes
Vereiusabzeichen . Ab¬

zugeben gegen Belohnung Schloss¬
platz 8 « . 16828

Eine Wohnung
von 2 Zimmern und Zngehör
von einer kleinen Familie auf 5
gesucht. 1. oder 2. Stock . Näh ,
Bahnhofes.

Offerten unter F . A. 1850
der Exp. der »Bad. Presse " abzug



mm

empfehlen

86 Kaiserstrasse SK,

Reste ,

Crossherzogl . Hoflieferanten ,

Damen-

Kleiderstoffe
.

Ans unserem Ergros -Greschiift haben wir eine grossere Parthie Kleiderstoffs
und Seidenstoffe zurückgesetzt, die wir zu ausserordentlich billigen Freisen ausschneiden .

in grosser Auswahl vorhanden , werden weit unter Preis abgegeben .

86 Kaiserstrasse 86»

18694 .2.1

OOOoooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

Aufruf !
Sie Ultkathslifche Gemeinde Karlsruhe , eine der größten alt -

kathokischcn Gemeinden Deutschlands , ist mangels eines eigenen Gottes¬
hauses bereits seit mehr als 20 Jadrrn auf di« Gastfreundschaft der

K stantischrn Gemeinde angewiesen . Wird ihr diese auch in christlicher
«rliebe gerne gewährt, so kann ihr dir Mitb .nntznng der protestantischen

Kirche doch nur ju früher Morgenstunde . gestattet werden , was für das
WachSthmn und Gedeihen unserer Gemeinde großen Nachlheil hat. Schon
im Jahre 1834 erließen wir deshalb einen Anfnif um Gaben für die Er ,
Vmmll riurr eigenen Kirche, für welche bisher von GlaubensgenossenMid
^ 00 «, der katholischen Reformbewegung 70000 Mark gespendet wurden.

e Königlich« Hoheit unser gütiger Grotzherzog Friedrich hat der
Gemeinde einen prächtig gelegenen Kirchen Bauplatz geschenkt. Sind
wir auch gewillt , den Bau der Kirche in einfachen Formen ;u halten , so
wird derselbe doch nach dm ausgestelltenKostenüberschlägen die Summe von
130000 Mark erfordern. Von dem Wunsche beseelt, bessere, das WachS¬
thmn unserer aufstrebenden Gemeinde fördernde Zustände hcrbeiznführen,und im Vertrauen auf die UNS diS jetzt bewiesene brüderliche Hilfe , haben
Wir mit dem Bau der Kirche ans dem vom Landesfürst geschenkten Bauplatz
nach den von Oberdanrath Professor Schäfer , einem der ersten jetzt
lebenden Meister goihischer Baukunst in Deutschland, entworfenen Plänen
tegonnen. Schon ragen die Mauern mis dem Erdboden hervor. Aber auch
dt« Ratenzahlungen haben bereits begonnen. Die vorbandeiien Mittel
Werdm bald aufgezrhrt sein. Soll der herrliche Ban injS Stocken gerathen ?
Nimmermehr ! Helfet »ns . deutsche Brüder , daß im nächsten Herbste dir
vollendete Kirche dem Gebrauche übergeben werden kann ! Hinsichtlich der
Bedeutung des hiesigen Kirchrnbanes erlauben wir uns nochmals auf den
Äon feührr »VN unS erwähnten Ansspruch der Synodalrepräsentanz der
Altkatholikrn d«S Deutschen Reichs hinzuweisen : „Der Ban einer nlt-
kvtholischen Kirche in der badischen Landeshauptstadt ist nicht nur eine An¬
gelegenheit des ganzen Landes , sondern der Altkntholiken deS ganzen
Deutschen Reiches . Möge jeder nach Kräften gerne und bald beitragen !**
Daß die altkatholische Gemeinde Karlsruhe die Unterstützungder evangelischen
Mitchristen verdient, hat die evangelische Geistlichkeit nuferer Stadt im An¬
schluß an jenen Aufruf bestätigt, welchen Hochherzige protestantische Männer
in bedttltcnden Stellungen in echt christlicher, deutschpatriotischer Gesinnung
zu unseren Grinsten erließen. Aus der konslitnircndenGeiieralvcrsammlnng
vr< Evangelischen Bundes in Frankfurt a. M . wurde gesagt : „Den Alt-
katholizismuS rmterstützen heißt : indirekte Evnngcüsatio» am deutschen
Katholizismus treibe». Man muß den Altknthaltke » helfen , eingedenk jenes
Wortes, mit welchem im Jahre 1873 ein Jesnit das über die altkatholische
Bewegung erschrockene Köln tröstete : „Fürchten Sie de » AltkatholiziSinns
nicht. Er ist ungefährlich, de»« er hat kein Geld !" Deutsche Mitbürger !
Ent « Sympathie für die altkalholische Kirche , die ihre Mitglieder Anbetung
Gottes im Geiste und in der Wahrheit, tolerante Gesiiinnng gegen aste Mit '
menschen ohne Unterschied der Konfession und patriotische Begeistcrnng sür
Kaiser und Reich , für Fürst und Vaterland lehrt , lasset zur Tkmt werden
durch Svrndrit für die im Bau begrifftue Kirche in Karlsruhe . Jede , auch
die kleinste Gabe, nehmen wir mit innigstem Dank entgegen . Beiträge wolle
man senden an : Stadtpfarrer Badenstei « in Karlsruhe , Scheffelstr . 6
oder «n Madteath Himtzet daselbst , Stephanienstraße 37. 14844 .2 .1

Der Kirchenvorstand .
Fieser » Bodenstein »

Sroßb . Landgerichtsdirektorund Stadtpsarrer .
Landtagrabgevrdncter.

M>
© . zur NnitsfVier h«r anwesend,

empfiehlt die

I M

Gesangverein
Concordia “ .
Dienstag den 17 . d . M .,

Abends halb 0 Uhr :* r o to e .
£ ' !

Weitaus - Ausstell
5 >
QW

ungl
von

S
nco

für \
Haiidlungs - |Commis von

Kambnrg , Kk . Aäikerllr . 32 .
Etwa 30,000 Bercinsaugchörige .
Kostenfreie Stellenvermittelung ,

in 1804 : 4034 Stellet , besetzt .
Pensions -Kasse

(Invaliden -, Witiwen - , Alters - und
Waisen -Bcrsorgnng).

Kranken - « . Begräbnißkasse , e. H.
Vcrcinsbciltag bis Ende d . I . mir

Mk . 2 . 50 .
Zusammenkunft hiesiger Mitglieder
jeden Dienstag 9 Uhr im Nebenzimmer

des Frankeneck .

C. Garbrecht ,
Kaiserstratzr 187,

alle erdenklichen zu Geschenken | *«t !ifr--wcirii | iiiiift.
geeigneten Gegenstände ?

für die Lieben in der Heimalh . I
Cm Garbrechtp

Kaiserstittste 187. 18812.2.1

Todes -Anzei ^e .
Schmerzerfüllt theilen wir Freunden und Bekannten hierdurch

mit, daß es Gott gefalle« hat, unsern innigstgeliebten Gatten
! und Later

Gustav Riedel »
PrivEt *Seb r et air ,

I nach längerrnr Leiden gestem Abend 9 Uhr im Alter von 50 Jahren
[ in dir Ewigkeit adzurufrn .

Um still« Thrilnahm « bitten
Bertiin Riedel » geb. Wlesnrr ,
Oscar Riedel » Rechtspraktikant ,
Elfriede Riedel .

Karlsruhe , de» 16 . Dezember 1895.
Trauerhaus : Lesfingstraße 19.
Beerdigung : Mittivoch den 18. Dezember , Nachmittags 3 Uhr,«ou der Frtedhofkapelle aus. 18824 !

Creme

Die bewährtesten Präparate für Teint * und Hautpflege .
Preis per Topf oder Carton ( Carton Seite eri ‘h . 3 Stück ) Mk . 1 .50.
Ueberall zn haben. Apotlieker Weiss Co . , Giessen und Wien .

E ITiT « ! IM Suppenwürze
W k | L | LJ | g^ j | Ist ftlsch eingetroffen beim 183001

Lebensbedürfnitz -Verein
Die lee >cn Orlgl »ut . ,>ta,chche» von 65 Pfg . werden zn 45 Pfg . und !

diejeni gen ä M . 1 . 10 zu 70 Pfg . mit Maggi 'S Suppenwürze nachgefüllt . |

— .k . „ Ein größeres vierstöckiges GeschSftshauc mit 2 Läden, !
' ! !!! ! Dnrca » und Magazinränmlichkeite « i» bester Lage der Stadt *
' ■ ‘"H '.Ja <L II v w i g sp la tzt ist aus freier Hanv zu verknusen ,ÜEi- Rur Selbstkänfer wollen sich nieldeu .

Näheres beim Eigenthümer 16026 .5.3
S» Hfrschstrassa 71, I. Stock.

( Verein zur Förderung und
Hebung der Interesse « in der

Siidstndt .)
Unsere verehriichni Ntitglieder sind

ans ben heute Dienstag Abend
im Neccinslokal ( Nebeusaal der
Reichsliallen ) stattstndendcn

Veveins -Aben -
mit Besprechungen rc . zur zahlreichen
Betheilignng freundlichst eingelnden .

Der Vorstand .
NB . Beim Vereinslokal ist eine

Kegelbahn zur Benützung der Mit -
gl ieder . 13983

Eoangel . HiiißitibUweui
„ ReichShallen "

. Marienstr . >6.
Dienstag den 17. Dezember 1.

Abends halb i» Nhr :

Vcrcjus -Abciid.
ES wird höfl . ersucht, zahlreich zu

erscheinen.
l«716 .2,2 Der Vorstand » .

Kieler Bücklinge,
eine Babnkiste Mk. 1 .70. 18362

Fritae Klein , Kronenstr . 47.
Versandt überallhin . 10.3

Gütistige Welcgenheit .
Ein ganz vorzügliches , neues

Fianiiio ,
Nußbaum, ist bei 5 jähr . Garantiesehp
prciswiirdig zu verkaufe » : Karls -
ruh e . Kreazstrasse 33 , H Tr

2 pftvb *
sind preiswcrth z« verkaufe « .
17886*

_ Zirkel 30 « _

Arbeitslokal,
«in geräumige», Hel! und trocken, oder
drei bi» vier Zimmer, welche sich dazu
eignen würden, für rin ruhiges Ge¬
schäft zu mirthen gesucht. Offerte«
uuier Nr . 18720 an die Expedition
der » Bad . Presse * . 2 .2

Ein heizbare » , einfach müblirte»,
freundliches Zimmer ist an einen
solide» Herrn sofort zu vermiethen.
Kartfiraß « 23 , Hinte rh ., 4. Stock.
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